
Öffentliche Bekanntmachung 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017
Das Landratsamt Biberach bestätigte mit Erlass vom 13.02.2017 
die Recht- und Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung mit 
Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017 wie folgt:
I.
Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung der Gemeinde Tann-
heim für das Haushaltsjahr 2017 vom 23.01.2017 wird gem. § 
121 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
i.d.F. vom 24. Juli 2000, Gesetzblatt S. 581, bestätigt.
II.
Es wird festgestellt, dass die Haushaltssatzung der Gemeinde 
Tannheim für das Haushaltsjahr 2017 keine genehmigungs-
pflichtigen Teile enthält. 
III.
Der in § 2 der Haushaltssatzung festgesetzte Höchstbetrag der 
Kassenkredite mit   400.000 € ist gem. § 89 Abs. 2 GemO ge-
nehmigungsfrei, da er 1/5 der im Verwaltungshaushalt veran-
schlagten Einnahmen in Höhe von 4.537.000 € nicht übersteigt. 
IV.
Die Prüfung des Haushaltsplanes und seiner Anlagen ergab kei-
ne rechtliche Beanstandung.
V.
Der Haushaltsplan ist mit der Bekanntmachung der Haushalts-
satzung an 7 Tagen öffentlich auszulegen (§ 81 Abs. 3 GemO). 
Ergänzend hierzu versah das Landratsamt Biberach - Kommu-
nal- und Rechtsamt – den Haushaltserlass 2017 mit folgenden 
Bemerkungen:
Bemerkungen:
Die Gemeinde Tannheim ist eine sogenannte „Sockelgaran-
tiegemeinde“. Das bedeutet, dass die Gemeinde neben den 
Schlüsselzuweisungen aufgrund der mangelnden Steuer-
kraft auch noch eine Mehrzuweisung erhält, da die Steuer-
kraft unter 60 % der Bedarfsmesszahl liegt. Vor allem auf-
grund dieser Zuweisungen erholt sich in diesem Jahr die 
Ertragskraft des Haushalts leicht. So erhöht sich der Be-
trag an Schlüsselzuweisungen um 160.000 € und damit um  
114 %. Der Systematik des Finanzausgleichs geschuldet ste-
hen jedoch auch Mehrausgaben bei den steuerkraftabhängigen 
Umlagen entgegen. Letztlich kann im Vergleich zum Vorjahr eine 

um 50.000 € höhere Zuführungsrate zum Vermögenshaushalt, 
nämlich in Höhe von 150.000 € erwirtschaftet werden. In den 
kommenden Jahren soll die Zuführungsrate auf jährlich 100.000 
€ stagnieren.
Im vorgelegten Haushaltsjahr sind mehrere Investitionsmaßnah-
men geplant. Der Erwerb einer Hausarztpraxis am Rathausplatz 
stellt mit eingeplanten Kosten von 445.000 € die größte Ausga-
be dar und wirkt sich merklich auf das Volumen des Vermögens-
haushalts von rund 1,5 Mio. € aus. Weitere Gelder fließen in den 
Erwerb von Bauland (330.000 €), die Sanierung der Ortsmitte 
(290.000 €), den Breitbandausbau (150.000 €) und die energeti-
sche Sanierung der Sporthalle (100.000 €). Da die allgemeinen 
Mittel nicht ausreichen, um die Investitionskosten zu tragen, 
greift die Gemeinde tief in ihre Rücklagen; es ist eine Entnahme 
von 1 Mio. € geplant, sodass sie am Ende des Haushaltsjahres 
noch 1,5 Mio. € beträgt. Bis zum Ende des Finanzplanungszeit-
raum soll die Rücklage schließlich auf 190.000 € abgeschmol-
zen sein. Dies ist zwar doppelt so hoch als die gesetzlich vor-
geschriebene Mindestrücklage zur Liquiditätssicherung, lässt 
aber keine großen finanziellen Handlungsspielräume mehr für 
Unvorhergesehenes offen.
Auch im Jahr 2017 sollen die Schulden weiter abgebaut wer-
den. Die Verschuldung beträgt am Ende des Jahres noch 96 € je 
Einwohner. Aufgrund der hohen Rücklagenentnahme bleibt der 
Gemeinde jedoch in den Jahren 2019 und 2020 bei Umsetzung 
aller geplanter Maßnahmen eine Neuverschuldung nicht erspart. 
Obwohl die Pro-Kopf-Verschuldung auch dann noch weit un-
ter dem vergleichbarer Gemeinden im Land liegt, bestärkt die 
Rechtsaufsicht angesichts der zurückgeführten Reserven das 
für die Zukunft selbst gestellte Ziel, grundsätzlich sämtliche In-
vestitionen und Verpflichtungen unter Finanzierungsvorbehalt zu 
stellen (siehe Vorbericht, V. Mittelfristige Finanzplanung). 
gez. 
Dr. Heiko Schmid
Landrat

Zum Haushalt 2017 werden die nachfolgenden Erläuterungen 
ergänzend bekanntgegeben: 

Entwicklung des Haushaltsvolumens 2017
Gegenüber dem Vorjahr erhöht sich das Volumen
des Verwaltungshaushalts 
um 237.000 € = 5,22 % auf	 4.537.000 €
und das des Vermögenshaushalts 
um 544.000 € = 35,93 % auf	 1.514.000 €
Damit steigt das Volumen des Gesamthaushalts 2017
im Vergleich zu 2016 um 781.000 € = 12,91 % auf	 6.051.000 €
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Nachdem das Volumen des Verwaltungshaushalts in 2016 mo-
derat um 1,52 % stieg, erhöht sich in 2017 das Volumen um 
5,22 % oder 237.000 €. Gemäß Haushaltserlass 2017 haben 
sich die gemeindlichen Rahmenbedingungen einnahmeseitig 
maßgeblich verbessert. Der Unterabschnitt der Steuern und 
Finanzzuweisungen erwartet im Vergleich zum Vorjahr höhere 
Einnahmen mit 225.000 €. Ausgabeseitig stellt sich die Situation 
jedoch völlig anders dar. Hier muss wegen des guten Steuer-
jahres 2015 wieder mit hohen Umlagebeträgen im Rahmen des 
Finanzverbunds gerechnet werden. Diese Umlagebelastungen 
sind vorläufig mit einer Höhe von insgesamt rd. 1.367.000 € zu 
stemmen. Der planerische Überschuss wird sich bei diesem Un-
terabschnitt in 2017 um 184.000 € auf voraussichtlich rd. 1,6 
Mill. € erhöhen. 

Ausgabeseitig muss in 2017 wegen des bestehenden Tarifab-
schlusses mit weiteren Steigerungen bei den Personalausgaben 
von schätzungsweise rd. 2,5 % gerechnet werden. Die Perso-
nalausgaben belaufen sich somit auf 821.000 €. Der Anteil der 
Personalausgaben nimmt planungstechnisch mittlerweile mit rd. 
22 % einen wesentlichen Raum bei den laufenden Ausgaben 
ein. 
Beim bereinigten sächlichen Verwaltungs- und Betriebsaufwand 
mit 774.400 € wurde im Vergleich zu 2016 eine Steigerung der 
notwendigen Kosten mit rd. 51.000 € oder 6,7 % vorgenom-
men. Insbesondere im Bereich der Unterhaltung und Instandset-
zung gemeindlichen Vermögens soll der Bedarf um rd. 37.000 € 
sowie bei den Geschäftsausgaben um rd. 31.000 € ansteigen. 
Allein bei der weiteren Instandsetzung der TV-befahrenen ge-
meindlichen Kanalisation sowie Druckprüfungen von Abwas-
serpumpdruckleitungen wird von einem nochmaligen Aufwand 
von 115.000 € ausgegangen. Diese Leistungen dienen nicht nur, 
die gesetzlichen Vorgaben der Eigenkontrollverordnung umzu-
setzen, sondern auch der Werterhaltung und der Funktionalität 
eines Teils des Gemeindevermögens.  

Auch bei der Hauptgruppe Zuweisungen und Zuschüsse nimmt 
der Aufwand um rd. 65.000 € auf 688.100 € zu. Obwohl der Be-
triebskostenzuschuss an den Abwasserzweckverband um rd. 
5.000 € auf 119.900 € sinkt, wird auf der Grundlage gemein-
derätlicher Beschlussfassung durch die Wiedereröffnung der 
Kleingruppe im Kath. Kindergarten die Betriebskostenumlage 
um 70.000 € auf 550.000 € zunehmen. 
Auch in 2017 wird planmäßig ein weiterer Anstieg der Umlagen 
eintreten. Sie werden in 2017 wieder einen neuen Rekordwert 
mit insgesamt 1.367.000 € erreichen und fallen somit um rd. 
41.000 € höher aus als noch in 2016, obwohl der Landkreis Bi-
berach seinen Umlagesatz für die Kreisumlage um einen Pro-
zentpunkt auf 28,00 % ab 2017 gesenkt hat. 
Die Ertragskraft des Verwaltungshaushalts reicht aufgrund der 
o.a. Prognosen in 2017 wieder aus, im Planjahr eine Zufüh-
rungsrate an den Vermögenshaushalt zu erwirtschaften. Sie soll 
sich in der Prognose auf 150.000 € belaufen und wird dabei die 
geforderte Mindesthöhe um 90.000 € überschreiten.

Entwicklung Steuern/Personalaufwand/Umlagen

Der Vermögenshaushalt 2017 beinhaltet im Wesentlichen fünf 
Investitionsschwerpunkte. So soll zunächst mit einer Nachfi-
nanzierung von 250.000 € die Sanierung der Ortsmitte endlich 
abgeschlossen werden. Die weiteren Zahlungsströme erfolgen 
bei diesem Programm über Haushaltsreste aus 2016. Ferner 
wird die Sporthalle durch den Tausch der alten Fenster ener-
getisch auf Vordermann gebracht. Es sind 100.000 € bereit-
gestellt. Es soll im Gegenzug eine Investitionshilfe aus dem 
Ausgleichstock mit 62.000 € abgerufen werden. Der weitere 
Ausbau der Breitbandversorgung ist mit 150.000 € vorgesehen; 
die Maßnahme wird in dieser Höhe umgesetzt, wenn Förder-
mittel mit 50.000 € bewilligt werden. Ferner wird eine Praxis im 
Gebäudekomplex Rathausplatz 4 mit rd. 445.000 € erworben, 
um an die hiesige Hausärztin zeitgemäße Räumlichkeiten zu 
vermieten. Schließlich soll durch Erwerb von Bauerwartungs-
land die Weichen der zukünftigen Baulandentwicklung gestellt 
werden. Es werden hierfür 330.000 € incl. Erwerbsnebenkosten 
veranschlagt.
Im Haushaltsplan 2017 ist demzufolge heuer eine hohe Rückla-
genentnahme von 1.000.000 € vorgesehen, um auch noch die 
Tilgungsverpflichtungen von 60.000 € zu decken. Der Stand der 
Allgemeinen Rücklage wird den erforderlichen Mindeststand 
von rd. 91.000 € noch weit überschreiten, der zum Jahresende 
2017 mit rd. 1,5 Mill. € valutieren wird. 
Eine Darlehensaufnahme sowie Verpflichtungsermächtigun-
gen sind in 2017 nicht erforderlich. Der Schuldenstand (ohne 
Wasserversorgung) sollte sich am 31.12.2017 auf rd. 233.000 
€ belaufen (= rd. 96 €/Einwohner) und liegt damit deutlich unter 
der landesweiten Pro-Kopf-Verschuldung von rd. 469 €/Ein-
wohner bei Gemeinden zwischen 1.000 und 3.000 Einwohnern 
(Stand Ende 2015; ohne Eigenbetriebe). Das an den Eigenbe-
trieb ausgeliehene Darlehen mit ursprünglich 120.000 € wird 
planmäßig mit 12.000 € getilgt. 
Das Vermögen soll sich zum 31.12.2017 bei den bis dato erfass-
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ten Anschaffungs- und Herstellungskosten der kostenrechnen-
den Einrichtungen auf rd. 13.000.000 € belaufen. Daraus lassen 
sich Abschreibungen mit 218.000 € sowie eine Verzinsung des 
Restkapitals mit 4,0 % von 111.000 € ableiten. 

Für die Gebührenschuldner entlastend wirken die Auflösungen 
der Beiträge und Zuweisungen mit insgesamt 111.500 €. Die 
Restbuchwerte der Einrichtungen können zum Jahresende 2017 
etwa 5.500.000 € betragen. 

Verwaltungshaushalt 
Übersicht über die Entwicklung der bedeutendsten Einnahmen und Ausgaben des Verwaltungshaushalts
(bereinigt um die Inneren Verrechnungen und kalkulatorischen Einnahmen und Ausgaben)
	 Planansatz	 Planansatz	 Rechnungs-
			   ergebnis
	 2017	 2016	 2015
	 €	 €	 €
Einnahmen		
Grundsteuer A/B	 245.000	 241.000	 248.761
Gewerbesteuer	 200.000	 200.000	 388.057
Gemeindeanteil an Gemeinschaftssteuern (Einkommens-/Umsatzsteuer)	 1.140.000	 1.084.000	 1.068.638
Schlüsselzuweisungen	 1.300.000	 1.140.000	 1.284.789
Zuweisung i.R. Familienleistungsausgleich	 85.000	 80.000	 82.763
Einnahmen aus Verwaltung und Betrieb (Gebühren, Erstattungen etc.)	 375.100	 370.200	 402.317
Zuweisungen/Zuschüsse für laufende Zwecke vom Land/übrigen Bereich	 278.400	 270.600	 277.855
Zinseinnahmen/Konzessionsabgabe/sonstige Finanzeinnahmen	      58.900	      59.400	      88.457
Zwischensumme	 3.682.400	 3.445.200	 3.721.036
Zuführung vom Vermögenshaushalt	               0	               0	               0
	 3.682.400	 3.445.200	 3.721.036

	 Planansatz	 Planansatz	 Rechnungs-
			   ergebnis
	 2017	 2016	 2015
	 €	 €	 €
Ausgaben			 
Personalausgaben	 821.000	 799.000	 747.034
Unterhaltung der Grundstücke und sonst. unbeweglichen Vermögens	 271.400	 234.000	 171.753
Geräte und Ausstattungsgegenstände	 29.800	 32.300	 34.802
Bewirtschaftung der Grundstücke und Gebäude	 143.100	 150.100	 100.874
Haltung von Fahrzeugen	 37.000	 43.000	 26.394
Weitere Verwaltungs- und Betriebsausgaben	 96.900	 101.500	  105.011
Steuern, Versicherungen, Geschäftsausgaben	 121.700	 90.300	 64.411
Zuschüsse für laufende Zwecke etc.	 688.100	 623.300	 561.669
Zinsausgaben	 12.700	 15.500	 17.556
Gewerbesteuer-/FAG-/Kreisumlage Umlage GVV Rot-Tannheim	 1.372.000	 1.332.000	 1.202.470
Zwischensumme	 3.593.700	 3.421.000	 3.031.974
Zuführung zum Vermögenshaushalt	    150.000	    100.000	    935.916
	 3.743.700	 3.521.000	 3.967.890

Vermögenshaushalt
Übersicht über Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen und sonstige Vorgänge 
sowie deren Finanzierung im Vermögenshaushalt
	 Planansatz	 Planansatz	 Rechnungs-
			   ergebnis
	 2017	 2016	 2015
	 €	 €	 €
Einnahmen
Veräußerung von Anlagevermögen	  240.000	  440.000	 500
Beiträge und Entgelte	 0	 13.000	 0
Zuweisungen/Zuschüsse von		
- Bund	 0	 0	 169.321
- Land	 112.000	 160.000	 379.256
- übrige Bereiche	      0	      0	 0
Entnahme aus Sonderrücklage	 0	 0	 0
Kreditaufnahmen vom			 
- Kreditmarkt für Umschuldungen	 0	 0	 0
Rückflüsse von Kapitaleinlagen	      12.000	      12.000	     12.000
	 364.000	 625.000	 561.077
Zuführung vom Verwaltungshaushalt	   150.000	   100.000	 935.916
Entnahme aus Rücklagen	 1.000.000	    245.000	     610.41 
	 1.514.000	 970.000	 2.107.404

Ausgaben			 
Investitionen 			 
- Gewährung von Darlehen
  - Inneres Darlehen 	 0 	 0	 0
- Vermögenserwerb		
- Erwerb von Beteiligungen	 0	 0	  0
Erwerb von Grundstücken u.ä.	 810.000	 70.000	 3.420
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Übersicht über bedeutende Vorhaben und Maßnahmen 
des Vermögenshaushalts 2017
Hierbei sind schwerpunktmäßig folgende Vorhaben in 2017 zu 
nennen:
- Sanierung Sporthalle	 100.000 €
- Landessanierungsprogramm 
  Nachfinanzierung/Rate 2017	 290.000 €
- Erwerb Hausarztpraxis Rathausplatz 4	 445.000 €
- Grunderwerb	 330.000 €
- Breitbandausbau	 150.000 €

Rücklagen und Schulden 
Stand Allgemeine Rücklage zum 31.12.2015	 2.122.655 €
Voraussichtlicher Stand Allgemeine Rücklage 
zum 31.12.2016	 2.500.000 €
Die Allgemeine Rücklage wird zum 31.12.2017 voraussichtlich 
1.500.000 € betragen, nachdem in 2017 zum Haushaltsaus-
gleich 1.000.000 € entnommen wurden. Der vorzuhaltende Min-
destbetrag der Allgemeinen Rücklage beträgt rd. 91.000 € im 
Jahr 2017. 
Aus der Allgemeinen Rücklage kann in 2018 ff. somit nach der-
zeitigem Kenntnisstand und aus heutiger Sicht zum Ausgleich 
der jährlichen Vermögenshaushalte noch ein Gesamtbetrag von 
rd. 1.400.000 € abgezogen werden, was planerisch in den Jah-
ren 2018 und 2019 mit Teilbeträgen von jeweils 910.000 € in 
2018 und 2019 mit 400.000 weitgehend auch so vorgesehen 
ist. Damit ist die Allgemeine Rücklage Anfang des Jahres 2020 
rechnerisch nahezu erschöpft.
In 2017 ist keine Neuverschuldung vorgesehen. Der Schul-
denstand wird sich somit voraussichtlich wie folgt entwickeln:
Schuldenstand zum 01.01.2017	 292.770 €
Ordentliche Tilgung 2017 	   59.448 €
Darlehensaufnahme 2017	 0 €
Schuldenstand zum 31.12.2017	 233.322 €
Damit beträgt die Pro-Kopf-Verschuldung bei ca. 2.450 Einwoh-
nern am Jahresende 2017 im Kämmereihaushalt voraussichtlich 
rd. 96 €.

Entwicklung Schulden und Rücklagen

Schulden pro Kopf bis 2020 

Mittelfristige Finanzplanung
In der mittelfristigen Finanzplanung 2018 bis 2020 wurden die 
bereinigten Ausgaben des Verwaltungshaushalts mit den not-
wendigen und gebotenen Steigerungen veranschlagt. Die Ein-
nahmepositionen des Finanzverbunds werden sich mittelfristig 
zwar verbessern, sind aber nicht so stark, dass die Gemeinde 
damit größere Investitionen schultern kann. Aber damit können 
wenigstens die erforderlichen Tilgungsverpflichtungen geleistet 
werden. Mittelfristig wird nach jetzigem Stand mit einer Neuver-
schuldung in 2019 und 2020 gerechnet. Wie schon in den Vor-
berichten der vorangegangenen Haushaltsjahre erwähnt, sollten 
ab 2017 ff. grundsätzlich sämtliche Investitionen und Verpflich-
tungen unter Finanzierungsvorbehalt stehen. Im Investitionspro-
gramm sind von 2018 bis 2020 folgende Ausgaben und Einnah-
men von größerer Bedeutung:
	 2018	 2019	 2020
	 €	 €	 €
Ausgaben			 
- Bahnübergang Arlach	 320.000	 0	 0
- Breitbandausbau	 250.000	 150.000	 0
- Generalsanierung 
  Schulturnhalle	 20.000	 1.000.000	 0
- Landessanierungsprogramm	 1.000.000	 0	 500.000
- Ordentliche Kredittilgung	 60.000	 70.000	 70.000
- Erschließung Falkenweg 	 245.000	 0	 0
- Steuerungstechnik RÜB/RRB	 10.000	 140.000	 0
Einnahmen			 
- Zuführung vom Verwaltungshaushalt	 100.000	 100.000	 100.000
- Rücklagenentnahme	 910.000	 400.000	 0
- Zuschuss Breitbandausbau	 150.000	 90.000	 0
- Verkaufserlöse 
  Bauplätze/Beiträge	 255.000	 0	 0
- Zuschuss im 
  Landessanierungsprogramm	 350.000	 0	 150.000
- Zuschuss Bahnübergänge	 175.000	 0	 0
- Zuschuss Sanierung Schulturnhalle	 0	 500.000	 0
- Darlehensaufnahme	 0	 270.000	 320.000

- Erwerb von beweglichen Sachen	 19.000	 35.000	 44.704
- Baumaßnahmen			 
- Hoch-/Tiefbaumaßnahmen, Betriebsanlagen	 602.000	 775.000	 1.991.909
Investitionsförderungsmaßnahmen			 
- Zweckverbände	 5.000	 5.000	 7.923
- übrige Bereiche	 18.000	 25.000	 0
Tilgung von Krediten			 
- Umschuldung	     0	     0	       0
- ordentliche Tilgung	      60.000	      60.000	      59.448	
	 1.514.000	 970.000	 2.107.404
Zuführung zum Verwaltungshaushalt	 0	 0	 0
Zuführung zur Allgemeinen Rücklage	               0	               0	               0
	  1.514.000	  970.000	 2.107.404



Tannheimer Mitteilungen	 Donnerstag, 16. Februar 2017� 5

Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung vom 
23.01.2017 nachfolgende Haushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2017 beschlossen, die hiermit öffentlich bekannt gemacht 
wird:

Haushaltssatzung  
für das Haushaltsjahr 2017

Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) i.d.F. vom 24.07.2000 (GBl. S. 581, ber. S. 698), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 17.12.2015 (GBl. 2016 S. 1) 
hat der Gemeinderat am 23.01.2017 folgende Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2017 beschlossen:

§ 1
Haushaltsplan

Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1. 	 Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je            6.051.000 €
	 davon im
	 - Verwaltungshaushalt	 4.537.000 €
	 - Vermögenshaushalt	 1.514.000 €
2. 	 dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen
	 (Kreditermächtigung) in Höhe von	 0 €
3. 	 dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen	  
	 in Höhe von	  0 €

§ 2
Kassenkreditermächtigung

Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
wird festgesetzt auf	 400.000 €

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
der Gemeindeordnung oder aufgrund der Gemeindeordnung 
beim Zustandekommen dieser Haushaltssatzung wird nach § 4 
Abs. 4 Gemeindeordnung unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung dieser Haus-
haltssatzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht wor-
den ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist 
zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind.
Ausgefertigt!
Tannheim, den 23.01.2017
gez.
Wonhas
Bürgermeister

Öffentliche Auslegung
Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2017 liegt in der Zeit von Freitag, 17.02.2017, bis Montag, 
27.02.2017 – je einschließlich – während der üblichen Dienst-
stunden im Rathaus, Rathausplatz 1, Zimmer Nr. 11, Herrn 
Blanz, öffentlich zur Einsichtnahme aus.

Sondervermögen Wasserversorgung Tannheim
Auch die Gesetzmäßigkeit des Beschlusses über die Feststel-
lung des Wirtschaftplans für das Sondervermögen Wasserver-
sorgung Tannheim vom 23.01.2017 für das Wirtschaftsjahr 2017 
wurde mit Erlass vom 13.02.2017 rechtsaufsichtlich bestätigt. 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite mit 20.000 € war geneh-
migungsfrei. Die Prüfung des Wirtschaftsplans und seiner Anla-
gen führten zudem zu keinen rechtlichen Beanstandungen. Der 
Wirtschaftsplan 2017 wird ebenfalls hiermit wie folgt öffentlich 
bekannt gemacht:

Sondervermögen Wasserversorgung Tannheim
Wirtschaftsplan 

für das
Wirtschaftsjahr 2017

Auf Grund von § 96 Abs. 1 Nr. 3 der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg (GemO) i.d.F. vom 24.07.2000 (GBl. S. 581, 
ber. S. 698), zuletzt geändert durch Gesetz vom 17.12.2015 
(GBl. 2016 S. 1) i.V.m. § 14 des Gesetzes über die Eigenbe-
triebe der Gemeinden (Eigenbetriebsgesetz - EigBG) i.d.F. vom 
08.01.1992 (GBl. S. 21), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
16.04.2013 (GBl. S. 55, 57) und § 1 Abs. 1 der Betriebssatzung 

des Sondervermögens Wasserversorgung i.d.F. vom 24.09.2001 
hat der Gemeinderat am 23.01.2017 den Wirtschaftsplan der 
Wasserversorgung Tannheim für das Wirtschaftsjahr 2017 wie 
folgt festgestellt:
1.	 Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2017 
	 wird festgestellt auf	 362.500 € 
	 davon
	 - im Erfolgsplan mit Erträgen und Aufwendungen 
	   auf je	 263.500 €
	 - im Vermögensplan mit Einnahmen und Ausgaben 
	   auf je	 99.000 €
2. 	 Es wird festgesetzt der
 	 - Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen auf	 0 €
	 - Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 
	    auf	 0 €
	 - Höchstbetrag der Kassenkredite auf	 20.000 €
Tannheim, den 23.01.2017
gez.
Wonhas
Bürgermeister

Aus der Arbeit des Gemeinderats 
- öffentliche Sitzung vom 13.02.2017
1.	 Verwendung der Investitionshilfe nach dem Kommunal- 

investitionsförderungsgesetz
	 - �Energetische Teilsanierung der Sporthalle (ehemaliges 

Lehrschwimmbecken)
	 - Vergabe der Bauleistungen
	 In der Sitzung vom 05.12.2016 wurde das Architekturbüro 

Sick & Fischbach, Ochsenhausen, beschlussmäßig mit der 
beschränkt öffentlichen Ausschreibung der Bauleistungen 
beauftragt. Zur Angebotseröffnung am 03.02.2017 sowie nach 
fachtechnischer und rechnerischer Prüfung durch das Archi-
tekturbüro wurde in der Sitzung das Gewerk Zimmererarbeiten 
an die Fa. Schmid Holzbau, Gutenzell-Hürbel, zur vorläufigen 
Bruttoangebotssumme von 10.403,69 €, sowie das Gewerk 
Fensterbauarbeiten in Holz-Alu incl. Außenbeschattung an die 
Fa. Stocker Fensterbau GmbH, Uttenweiler, zur vorläufigen 
Bruttoangebotssumme von 26.374,21 € vergeben. Im Nach-
tragsverfahren wird zudem das nördliche Fensterband zur 
vorläufigen Bruttoangebotssumme von rd. 5.200 € mit neuen 
Fenstern ausgetauscht. Da durch die jetzigen Vergaben noch 
Mittelreserven mit einer höheren Förderung bestehen, bat das 
Gremium das Architekturbüro um Prüfung, welche Maßnah-
men sinnvoll ergänzt werden können. Hierüber wird das Archi-
tekturbüro in einer anderen Sitzung wieder berichten.

2.	 Freiwillige Feuerwehr Tannheim
	 - Beschaffung von Software zur Feuerwehrverwaltung
	 Mittels dieser Software kann z.B. die gesamte Lehrgangspla-

nung, Verwaltung der Feuerwehrfahrzeuge oder die Verfas-
sung der Einsatzberichte abgewickelt werden. Die Betreuung 
und Unterstützung erfolgt im Bedarfsfall durch die Kreisfeuer-
wehrstelle beim Landratsamt Biberach, die auch die Beschaf-
fung begleitet. Die Beschaffungskosten liegen bei rd. 600 €, 
die jährliche Betreuungspauschale bei rd. 500 €. Herr Feuer-
wehrkommandant Reisch erläuterte dem Gremium die Vorteile 
des Systems. Sodann beschloss der Gemeinderat einstim-
mig, sich an der Beschaffung auf der Basis des Angebots zu 
beteiligen. 

3.	 Antrag des Sportvereins Tannheim e.V. auf Verlängerung 
des bestehenden Pachtvertrags für die Sporthalle (ehe-
maliges Lehrschwimmbecken)

	 In den öffentlichen Sitzungen vom 09.12.2002 sowie 
14.07.2003 legte der Gemeinderat beschlussmäßig fest, dem 
Sportverein Tannheim e.V. antragsgemäß das ehemalige Lehr-
schwimmbecken für die Dauer von mindestens 15 Jahren 
unentgeltlich zu überlassen, sofern der Verein den Einbau 
eines Sportbodens mit Unterbau auf eigene Rechnung vor-
nimmt. Die weiteren Verhandlungsergebnisse mündeten in 
einem Pachtvertrag zwischen der Gemeinde Tannheim und 
dem Sportverein Tannheim e.V. 
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	 Die Pachtdauer würde nun am 31.12.2018 gemäß Pachtver-
trag enden. Der Sportverein teilte nun mit jüngstem Schrei-
ben vom 18.01.2017 mit, in 2017 größere Investitionen in der 
gepachteten Sporthalle tätigen zu wollen und bittet zuschuss-
bedingt um eine entsprechend verlängerte Pachtdauer von 10 
Jahren. Nach kurzer Beratung stimmte der Gemeinderat ein-
stimmig einer Verlängerung des Pachtverhältnisses bis zum 
31.12.2027 zu.

4.	 Antrag des Sportvereins Tannheim e.V. auf Verlängerung 
des bestehenden Pachtvertrags für den Vereinstrainings-
platz

	 Mit Pachtvertrag vom 08.06.1995 hat die Gemeinde Tann-
heim an den Sportverein Tannheim e.V. Gemeindegrund mit 
insgesamt 16.608 m² unentgeltlich als Vereinstrainingsplatz 
verpachtet. Die Pachtdauer würde nun am 30.06.2020 gemäß 
Pachtvertrag enden. Der Sportverein teilt nun mit bereits oben 
erwähntem Schreiben mit, 2017 größere Sanierungsleistun-
gen am Vereinstrainingsplatz tätigen zu wollen und bittet 
auch hier zuschussbedingt um eine entsprechend verlängerte 
Pachtdauer von 10 Jahren. Nach kurzer Beratung stimmte der 
Gemeinderat auch bei diesem Punkt einstimmig einer Verlän-
gerung des Pachtverhältnisses bis zum 31.12.2027 zu.

5.	 Neu- und Ersatzpflanzungen von Bäumen 
	 - Vergabe der Lieferungs- und Pflanzleistungen
	 In der Sitzung vom 23.11.2016 wurde die beschränkt öffentliche 

Ausschreibung der Leistungen beschlossen. Zur Angebotser-
öffnung am 23.01.2017 reichten insgesamt vier Firmen Ange-
bote ein. Nach rechnerischer Prüfung wurden die Leistungen an 
die Fa. Baumschule Grimm, Berkheim-Illerbachen, zur vorläu-
figen Bruttoangebotsssumme von 2.726,77 € vergeben. Wei-
tere Pflanzungen von Bäumen erfolgen im Nachtragsverfahren 
in der Eggmannstraße und im Baugebiet „Mooshauser Weg II“.

6.	 Elektrifizierung und Ertüchtigung der Bahnstrecke 
	 Geltendorf-Memmingen-Lindau 
	 - Entschädigung für die Beanspruchung gemeindlicher 

Flächen sowie dingliche Aufwuchsbeschränkung
	 Im Rahmen der Elektrifizierung und Ertüchtigung der Allgäu-

bahn sind in diesem Jahr im Rahmen der vorbereitenden 
Maßnahmen die Gleise auf dem Streckenabschnitt zwischen 
Aichstetten und Tannheim zu erneuern. Soweit möglich plant 
die DB Netz AG die Bauprojekte so, dass vornehmlich bahnei-
gener bzw. öffentlicher Grund in Anspruch genommen wird. 
Leider lässt es sich jedoch nicht immer ausschließen, dass 
auch Flächen aus benachbarten Grundstücken (z. B. landwirt-
schaftlich genutzte Flächen) für die Baumaßnahmen benötigt 
werden. Hierzu muss nun vom gemeindeeigenen Grundstück 
bei der Fa. Holzhandel Link eine Teilfläche von ca. 350 m² 
vom 01.05.2017 bis 31.10.2017 vorübergehend als Baustel-
lenzufahrt in Anspruch genommen werden. Die eigentlichen 
Baumaßnahmen werden vom 01.07.2017 bis 01.09.2017 
stattfinden. Die im Bahn-Gutachten angebotene Entschä-
digung beläuft sich auf 522,57 €. Eine dingliche Dienstbar-
keitsregelung für eine erforderliche Aufwuchsbeschränkung 
wird zu einem späteren Zeitpunkt geregelt. Der Gemeinde-
rat stimmte der Entschädigung für die Beanspruchung der 
gemeindlichen Fläche in Höhe von 522,57 € sodann zu. 

7.	 Bauanträge/Bauvoranfrage
	 Vom Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage, 

Tiberiusweg 6, im Kenntnisgabeverfahren wurde Kenntnis 
genommen. 

	 Das gemeindliche Einvernehmen zum Neubau eines Einfami-
lienhauses mit Einliegerwohnung und Doppelcarport, Haupt-
straße 59, sowie zum Neubau von Lager- und Bürocontainern, 
Walterstraße 20, wurde hergestellt. Das gemeindliche Einver-
nehmen zur Bauvoranfrage zur Erweiterung des bestehenden 
Schuppens, Gewann Grieß, Tannheim-Arlach, wurde eben-
falls hergestellt.

	 Schließlich wurde der zunächst vom Gemeinderat gewünschte 
Grenzabstand des Neubaus eines Einfamilienhauses mit Dop-
pelgarage, Beethovenstraße 2, von 5,0 m im Kompromiss mit 
den Bauherrn auf mindestens 3,75 m zur Beethovenstraße 
hin beschlussmäßig verkürzt. 

8.	 Gemeindeverwaltungsverband Rot-Tannheim
	 - Verbandsumlage 2016
	 Der Gemeindeverwaltungsverband (GVV) Rot-Tannheim legte 

die Abrechnung der Verbandsumlage 2016 vor. Da die Ausga-
ben des GVV grundsätzlich über das Verhältnis der Einwoh-
nerzahlen beider Verbandsgemeinden abgerechnet werden, 
entfiel schließlich auf die Gemeinde Tannheim für 2016 eine 
Verbandsumlage von rd. 1.710 €, wovon der Gemeinderat 
Kenntnis nahm.

9. 	 Bekanntgaben und Anfragen
	 Von der Verwaltung wurde u.a. bekannt gegeben:
	 - �Aufstellung mobiler Werbeanlagen; das Gremium wollte die-

sem Antrag einer Firma nicht näher treten;
	 - �Zukünftig verbessertes Zugangebot auf der württembergi-

schen Allgäubahn als Stundentakt; 
	 - �Bau eines elektronischen Stellwerks in Betonfertigteil-Bau-

weise (ca. 6x9 m) nahe des Bahnhofes durch die Deutsche 
Bahn AG;

	 aus der Mitte des Gemeinderats wurde angeregt:
	 - �Information über das Iller-Sanierungskonzept in öffentlicher 

Sitzung, was zu gegebener Zeit anvisiert werden soll. 

Jugendfeuerwehr
Wir treffen uns zur nächsten Probe am Montag, 20.02.2017 um 
18:30 Uhr im Feuerwehrhaus.

Einladung zum Faschingscafé
Die Freizeitgruppe des Blauen Hau-
ses lädt am

Sonntag, 19.02.2017 
um 15:00 Uhr

alle Tannheimer Bürger und Bewoh-
ner des Blauen Hauses zu einem 

Faschingscafé in das Kath. Kirchengemeindehaus Tannheim 
ein.
Auf Ihr Kommen freut sich 
die Freizeitgruppe des Blauen Hauses!

Spielen Sie gerne (z. B. Brettspiele u. a.)?
Spielen hält jung, trainiert Gedächtnis und Konzentration, 
bringt uns zum Lachen, lässt die „grauen Zellen“ arbeiten, 
bringt Spaß …

Wir laden Sie herzlich ein zum

Spielenachmittag
am Dienstag, den 21. Februar 2017, 14.00 Uhr

im Kirchengemeindehaus. 

Eigene Spiele können mitgebracht werden.
Haben Sie Fragen oder wollen Sie unseren Fahrdienst in An-
spruch nehmen? Rufen Sie uns an.  
Marlies Keßler (Telefon 2116), Inge Villinger (Telefon 1016). 
Ihr Seniorenteam

Vorschau:
Seniorennachmittag am Dienstag, 07. März 2017, 14.00 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Tannheim

Freundeskreis Blaues Haus Tannheim





Tannheimer Mitteilungen	 Donnerstag, 16. Februar 2017� 7

Das Fundamt informiert
Folgende Fundsachen wurden nach dem Tannhei-
mer Narrensprung abgegeben:
-	 Hellblaues Shirt
-	 3 schwarze Pullover
-	 Graue Strickjacke
-	 Dunkelblau/orangene Winterjacke
-	 Schwarzer Mantel
-	 Dunkelblaue Jacke 
-	 Dunkelbauer Loopschal 
Weitere Informationen erhalten Sie während der üblichen Öff-
nungszeiten in Ihrem Rathaus, Zimmer 6, Tel. 922-16.

VHS Illertal
Tel.: 07354-934 661, Fax: 9318-34, 
E-mail: vhs.Illertal@t-online.de
Geschäftszeiten: Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 
Uhr, Montag und Donnerstagnachmittag von 15 – 17 Uhr, mitt-
wochs geschlossen. Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, 
auch auf den AB, schriftlich per Post, Fax oder Email an uns 
senden. Über unsere Homepage können Sie sich zu jeder Zeit 
ganz einfach anmelden. 

Donnerstag, 16.02.2017
Spanisch – B1 Fortgeschrittene (Natalia Valencia Pellejero), 14 
Abende, 18:15 – 19:45 Uhr, 104/74 Euro, Realschule Erolzheim, 
Eingang Nord, Lehrerparkplatz

Freitag, 17.02.2017
Crash Kurs Business-English 1 (Claudia Bailer), 3 Abende, 17 
– 19:15 Uhr, 36 Euro, Realschule Erolzheim, Eingang Nord, Leh-
rerparkplatz, Raum 012
Französisch am Vormittag – Flusion 1 Unit 3 (Celine Albrecht), 
13 Vormittage, 9:30 – 11 Uhr, 36 Euro, 
Schule Tannheim, 3. Eingang, OG Schulküche

Montag, 20.02.2017
Italienisch am Abend A2  (Heike Geiselmann), 10 Abende, 
17:30 – 19Uhr, 75 Euro, Realschule Erolzheim, Eingang Nord, 
Lehrerparkplatz, Raum 012
Italienisch am Abend A1 Anfänger  (Heike Geiselmann), 10 
Abende, 19 – 20:30 Uhr, 75 Euro, Realschule Erolzheim, Eingang 
Nord, Lehrerparkplatz, Raum 012
AROHA Kurs Anfänger, 12 Termine, 18:30-19:45 Uhr, 72 Euro 
Kursgebühr, Mehrzweckhalle Erolzheim, Bühneneingang
AROHA Kurs Fortgeschrittene, 12 Termine, 20 – 21:15 Uhr, 72 
Euro Kursgebühr, Mehrzweckhalle Erolzheim, Bühneneingang

Donnerstag, 23.02.2017
Italienisch Kochen 2 mit dem Thermomix (Monika Diepol-
der-Manthei), 1 Abend, 18 – 22 Uhr, 19 Euro+ Lebensmittelkos-
ten, Schule Tannheim, 3. Eingang, OG Schulküche

Freitag, 24.02.2017
Italienisch Kochen 2 mit dem Thermomix (Monika Diepol-
der-Manthei), 1 Nachmittag, 13:30 – 17:30 Uhr, 19 Euro+ Le-
bensmittelkosten, Schule Tannheim, 3. Eingang, OG Schulküche

Freitag, 24.02.2017
Italienisch Kochen 2 mit dem Thermomix (Monika Diepol-
der-Manthei), 1 Abend, 18 – 22 Uhr, 19 Euro+ Lebensmittelkos-
ten, Schule Tannheim, 3. Eingang, OG Schulküche

Montag, 27.02.2017
Elementares Arbeiten mit Ton von 2 - 4 Jahren mit Beglei-
tung Erw. - Ferienkurs  (Anja Veit), 1 Vormittag, 9:30 – 11:30Uhr, 
14 Euro, Schule Kirchberg, Werkraum

Freitag, 03.03.2017
Basic für Teenies mit dem Thermomix in den Winterferien 
(Monika Diepolder-Manthei), 1 Vormittag, 9:30 – 12:30 Uhr, 16 
Euro+ Lebensmittelkosten, Schule Tannheim, 3. Eingang, OG 
Schulküche

Das Landwirtschaftsamt Biberach informiert

Vortrag über „Natur- und Wildgärten“
Natur- und Wildgärten faszinieren durch ihre Individualität. Ihre 
eigene spannende Dynamik und ihre gleichzeitige beruhigende 
Harmonie machen jeden Garten einzigartig. Seit mehr als 15 
Jahren sind diese Gärten die Leidenschaft von Maria Stark aus 
dem Deggenhausertal im Bodenseekreis. In einem Vortrag am 
Mittwoch, 22. Februar 2017, erläutert die Naturgartenplanerin, 
wie Gärten mit heimischen Pflanzen naturnah gestaltet werden 
können und wie damit ein nachhaltiger Lebensraum für Mensch 
und Tier geschaffen werden kann. Die Teilnehmer erhalten auch 
zahlreiche Tipps für die Neu- oder Umgestaltung von Gärten. 
Der Vortrag findet um 19 Uhr im Vortragsraum des Landwirt-
schaftsamtes Biberach in der Bergerhauser Straße 36 statt. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 40 Euro.
Anmeldungen sind möglich bis spätestens Freitag, 17. Febru-
ar beim Landwirtschaftsamt Biberach unter der Telefonnummer 
07351 52-6702, per Fax an 07351 52-6703, per E-Mail an land-
wirschaftsamt@biberach.de oder online über das Anmeldefor-
mular unter www.ogab.info.

Mit etwas Grün und ein paar Blüten  
kommt der Frühling ins Haus
Das Landwirtschaftsamt Biberach zeigt in einem Workshop 
am Montag, 27. Februar 2017, wie wunderschöne Blumen-
schmuck-Arrangements für den Frühling gezaubert werden 
können. Der Workshop findet um 19 Uhr im Landwirtschaftsamt 
Biberach in der Bergerhauser Straße 36 statt und wird von Inge 
Mohr geleitet.
Mit wenigen Schritten wird an diesem Abend ein frühlingshafter 
Blickfang für Tisch, das Sideboard oder den Flur gefertigt. Für 
den Workshop sind Gartenschere, Drahtzange, etwas Grünzeug 
(wenn vorhanden beispielsweise Efeu, Moos, bemooste Äste, 
Birkenzweige), ein kleines Gefäß und ein Bund Tulpen mitzubrin-
gen. Es sind keine Vorkenntnisse nötig. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 15 Euro. 

Alle Kurse, die im Februar beginnen, waren auf unserer 
Homepage nicht abgebildet. Der Systemfehler wurde be-
hoben! Kurse z.B. Töpferkurse, Thermomix Italienisch, 
Gäste und Fest, Türkische Küche, Aroha, Englisch Wie-
dereinsteiger, Italienisch, Spanisch, Französisch, EDV 
Grundlagen, …

Zusatzkurse:
Osterdeko für Kinder ab 5 Jahren mit Martina Klick
Osterdeko und Osterfloristik in den Trendfarben – das wer-
den wir an einem Termin mit verschiedenen Techniken her-
stellen. Bitte Foto/Handy mitbringen. Materialkosten werden 
im Kurs abgerechnet. 
Samstag, 18. März 2017, 11-15 Uhr, Kursgebühr: 14 Euro, 
Realschule Erolzheim, Zeichensaal Eingang Ost, Lehrerpark-
platz.

Osterdeko für Jugendliche und Erwachsene 
mit Martina Klick
Osterdeko und Osterfloristik in den Trendfarben - das werden 
wir an einem Termin mit verschiedenen Techniken herstellen. 
Bitte Foto/Handy mitbringen. Materialkosten werden im Kurs 
abgerechnet. 
Dienstag, 14. März 2017, 19-22 Uhr, Kursgebühr: 12 Euro, 
Realschule Erolzheim, Zeichensaal Eingang Ost, Lehrerpark-
platz.
Zusatztermin: Donnerstag, 16. März 2017 

Das Landratsamt informiert
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Anmeldung bis spätestens 22. Februar beim Landwirtschaft-
samt Biberach unter der Telefonnummer 07351 52-6702, per 
Fax an 07351 52-6703 oder online über das Anmeldeformular 
unter www.ogab.info.

Kartoffelhof Störkle:  
Betriebsbesichtigung mit Verkostung
Das Kartoffelbrot ist gut bekannt. Weniger bekannt sind süße 
Torten und Kuchen mit Kartoffeln. Am Samstag, 4. März 2017 
bietet der Kartoffelhof der Familie Störkle Gelegenheit, dies zu 
probieren und den Hof zu besichtigen.
Die Betriebsbesichtigung des Kartoffelhofs der Familie Störkle 
beginnt mit einer Führung durch das Lager, in dem auch die Kar-
toffelsortiermaschine steht. Anschließend wird der Geschmack 
der Teilnehmer bei einem Kartoffel-Testessen auf die Probe ge-
stellt. Nach dem Vortrag zum Thema „Kartoffel - Multitalent von 
A bis Z“ können selbstgebackene Kuchen und Torten aus Kartof-
feln verkostet werden. Abgerundet wird der Abend mit einem sal-
zigen Vesper, bei dem wieder die Kartoffel im Vordergrund steht.
Es wird ein Bustransfer organisiert. Die Abfahrt mit dem Bus 
nach Heiligenberg, ist um 12.30 Uhr am Landwirtschaftsamt Bi-
berach. Die Rückkehr wird gegen 19.30 Uhr sein. Die Teilnahme-
gebühr beträgt inklusive Busfahrt, Führung und Verpflegung 39 
Euro. Der Vortragsraum ist rollstuhlgerecht und das Gebäck ist 
überwiegend für Gluten-Allergiker geeignet. 
Anmeldung bis spätestens 22. Februar beim Landwirtschaft-
samt Biberach unter der Telefonnummer 0735152-6702, per Fax 
an 07351 52-6703, per E-Mail an landwirtschaftsamt@biberach.
de oder online über das Anmeldeformular unter www.ogab.info.

Fachtagung für Pferdehalter
Das Landwirtschaftsamt Biberach lädt am Samstag, 4. März 
2017 zu einer Fachtagung für Pferdehalter ein. Es finden unter 
anderem Vorträge zu Mineralstofffütterung, alternative Stallapo-
theke und Weidepflege im Pferdebetrieb statt. Beginn ist um 
9.30 Uhr im Landwirtschaftsamt Biberach in der Bergerhauser 
Straße 36.
Für Informationen und für Fragen ist Patricia Bauderer, Landwirt-
schaftsamt Biberach unter der Telefonnummer 07351 52-6762 
erreichbar.

Workshops zum Thema Selbstbewusst auftreten 
– Verhalten in kritischen Situationen
Das Kreisjugendreferat lädt Mädchen und junge Frauen zu ver-
schiedenen Workshops unter dem Motto „KOMM zeig Mut!“ ein. 
Die Workshops finden im Rahmen der weltweiten Aktion One 
Billion Rising statt, die sich für ein Ende der Gewalt gegen Frau-
en und Mädchen einsetzt. In den Workshops üben die Jugend-
lichen, wie sie sich in unangenehmen und kritischen Situationen 
verhalten können, um sich selbst zu schützen. Gefahrensituati-
onen werden in Rollenspielen dargestellt und es wird viel geübt.  

Workshop-Termine
Am 21. Februar 2017 findet von 17 Uhr bis 19 Uhr der Workshop 
„Mut zeigen, selbstbewusst auftreten, ohne sich selbst in Gefahr 
zu bringen“ statt. Workshopleiter ist der Antigewalttrainer Murat 
Sandikci. Zielgruppe sind Jugendliche und junge Frauen ab 16 
Jahren.
Am 2. März 2017 findet von 14 Uhr bis 16 Uhr der Workshop „Mei-
ne Stimme ist die beste Waffe!“ mit Rene Gorzalsky, Trainer für 
Gewaltprävention statt. Zielgruppe sind Mädchen ab zwölf Jahren. 
Beide Trainings finden im Landratsamt Biberach statt.  Eine ver-
bindliche Anmeldung ist erforderlich. Es entstehen keine Kosten. 
Anmeldung ist ab sofort möglich beim Kreisjugendreferat, Ger-
traud Koch, unter der Telefonnummer 07351 52-6407 oder per 
E- Mail an gertraud.koch@biberach.de. 

Starke Eltern – Starke Kinder  in Biberach
Ab März startet der Kurs „Starke Eltern – starke Kinder“ in den 
Räumen des Kinderschutzbunds Biberach. Das Kursangebot 
richtet sich an alle Mütter und Väter, die mehr Freude, Leich-

tigkeit und zugleich mehr Sicherheit in der Erziehung erreichen 
möchten. „Eltern sein kann ganz schön anstrengend sein!“ Da-
von geht der weit bekannte und bewährte Elternkurs nach dem 
Konzept des Deutschen Kinderschutzbundes aus. Zum Beispiel, 
wenn man alles zehn Mal sagen muss, wenn sich das Kind mit-
ten in der Stadt auf den Boden schmeißt, weil es seinen Willen 
nicht bekommt oder wenn das Kind tagtäglich seine Sachen auf 
den Boden wirft, obwohl vereinbart war, dass alles weggeräumt 
wird. Und das, obwohl doch eigentlich alle Eltern mehr Spaß mit 
ihren Kindern wollen. 
Die Kursleiterinnen möchten die Eltern mit Hilfe der Kursinhal-
te unterstützen, ihren Familienalltag gelassener und souveräner 
meistern zu können. Der Elternkurs „Starke Eltern – Starke Kin-
der“ möchte einerseits erfolgreich ausprobierte Strategien in der 
Kindererziehung weitergeben und gleichzeitig die Eltern mitein-
ander ins Gespräch bringen. Bewährte Erziehungstipps werden 
im Kurs diskutiert   und können dann von den Eltern im Alltag 
ausprobiert werden. 
Der Kurs richtet sich an Eltern mit Kindern aller Altersklassen 
und wird von zwei Familientherapeutinnen begleitet. Bei Bedarf 
wird eine Kinderbetreuung angeboten. Finanziert wird der Kurs 
durch das Landesprogramm STÄRKE, so dass für die Teilneh-
mer keine Gebühren anfallen. 
Der Kurs beginnt am 9. März 2017, und wird dann an sieben 
weiteren Terminen jeweils donnerstags von 19.30 bis 21 Uhr in 
Biberach (Kinderschutzbund, Kindertreff, Eingang Mondstraße) 
fortgesetzt. 

Information und Anmeldung
Für weitere Informationen und Anmeldungen können sich die El-
tern an die Kursleiterinnen Ute Kuhlmann unter der Telefonnum-
mer 07351 52-6435 oder an Theresa Hauel-Bügler unter 07351 
14463 wenden. 

Elternkurs in Laupheim –  
Veränderung im Leben mit Kindern
Im März 2017 startet wieder ein kostenloses Angebot für Fami-
lien im Rahmen des Landesprogramms STÄRKE. An drei Aben-
den wird das Thema „Veränderungen im Leben mit Kindern“ 
behandelt. Im Kurs geht es darum, wie Eltern ihre Kinder positiv 
unterstützen können, damit sie ein eigenverantwortliches und 
selbstständiges Leben führen können. Dabei geht es um Fragen 
rund um Sicherheit, Stabilität, Vertrauen, Zutrauen und Loslas-
sen. Gerne werden auch konkrete Fragen der Teilnehmer auf-
gegriffen. Nicht nur im Vortrag, sondern auch in Übungen und 
Gesprächskreisen werden Lösungen für Probleme, die bei der 
Entwicklung der Kinder entstehen können, gesucht. Auf Wunsch 
können für einzelne Teilnehmer im Anschluss an die Kurse per-
sönliche Gespräche stattfinden.
Der vom Kreisjugendamt angebotene Kurs findet in Gruppen 
mit drei bis maximal acht Teilnehmern/Paaren in Laupheim, Ka-
pellenstraße 73 statt. Er umfasst drei Abende am 15. März, 22. 
März und 29. März jeweils von 18 bis 21 Uhr. Das Angebot wird 
vom Landesprogramm STÄRKE gefördert und ist kostenfrei.
Anmeldungen sind möglich bei der Kursleiterin Elke Pütz-Do-
nauer unter der Telefonnummer 07351 52-6775.

Aktuelles Jahresprogramm  
für Kinder- und Jugendchöre
Der Landkreis Biberach bietet zur Unterstützung der Kinder- und 
Jugendchöre als einziger Landkreis seit nunmehr 36 Jahren ein 
interessantes Jahresprogramm an. Die Weichen für ein auf drei 
Säulen basierendes Programm 2017 hat das Kuratorium Mitte 
Januar gestellt.
Die erste Säule bildet ein Chortreff für Kinder im Alter von sechs 
bis 13 Jahren am Samstag, 25. März 2017 von 13.30 Uhr bis 
16.30 Uhr in der Landesakademie für die musizierende Jugend 
in Ochsenhausen mit der Dozentin Barbara Comes. Anmelden 
können sich hierzu Chöre, wie auch Einzelpersonen bis zum 5. 
März 2017.
Die zweite Säule und zugleich das „Herzstück“ der Jugend-
chorförderung bilden die regionalen Kinder- und Jugendchor-
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tage, bei denen sich mehrere Chöre zu gegenseitigen und 
gemeinsamen Chorvorträgen treffen. Dieses Jahr finden zwei 
Kreisjugendchortage statt. Am Sonntag, 21. Mai 2017 um 9.15 
Uhr in Altheim (bei Riedlingen) und am Sonntag, 25. Juni 2017 
um 9.30 Uhr in Ingerkingen. Anmeldungen für die Jugendchor-
tage sind bis zum 23. April möglich.
Ein Workshop für Chorleitungen als dritte Säule ist für den 
Samstag, 14. Oktober 2017 von 9 Uhr bis 16 Uhr in der Landes-
akademie in Ochsenhausen terminiert. 
Anmeldungen für die einzelnen Veranstaltungen erfolgen bei der 
Vorsitzenden Birgit Barth, Beethovenstraßen 7, 88436 Eberhard-
zell, unter der Telefonnummer 07355 917416 oder per E-Mail 
an barth.birgit@t-online.de. Sie gibt auch gerne Auskunft zu den 
jeweiligen Vorhaben und Ausschreibungen der einzelnen Veran-
staltungen. 

Biberacher ErnährungsAkademie
Kochkurs „Sushi selber herstellen“
Die Biberacher Ernährungsakademie bietet am Freitag, 3. März 
2017 für Jugendliche im Alter von zwölf bis 15 Jahren einen Sus-
hi-Kochkurs an. Der Kurs findet von 17 bis 20 Uhr in der Schul-
küche der Biberacher ErnährungsAkademie in der Bergerhauser 
Straße 36 statt.
Im Workshop kreieren die Jugendlichen aus frischen Zutaten 
leckere Sushi-Variationen. Die Ernährungsreferentin Hannah Ku-
czera hat die Rezepte für klassische Lachshäppchen und vege-
tarische Variationen vorbereitet. Die Teilnahmegebühr beträgt 
sieben Euro. Für den Kurs sind Vorratsbehälter, Schürze und 
zwei Geschirrtücher mitzubringen. 
Anmeldung bis spätestens Dienstag, 28. Februar beim Land-
wirtschaftsamt unter der Telefonnummer 07351 52-6702 oder 
per E-Mail an post@b-ea.info. 

Vortrag und Kochkurs zum Thema 
„Kartoffel und Fisch – zwei, die sich gut ergänzen!“
Die Biberacher ErnährungsAkademie lädt zum Vortrag mit an-
schließendem Kochkurs „Kartoffel und Fisch – zwei, die sich gut 
ergänzen“ ein. Das Seminar findet am Freitag, 3. März 2017 von 
8.30 bis 12 Uhr in der Schulküche des Landwirtschaftsamt Bibe-
rach in der Bergerhauser Straße 36 statt. Die Teilnahmegebühr 
beträgt zehn Euro.
Zum Einstieg hält Liselotte Rieger einen kurzen Vortrag über 
Speisekartoffeln und Fisch. Beides sind wichtige Nahrungsmit-
tel in der vollwertigen Ernährung und je nach Zubereitung äu-
ßerst bekömmlich. Der Einkauf, der Umgang in der Küche, die 
Inhaltsstoffe sowie die vielseitigen Verwertungsmöglichkeiten 
werden im Vortrag angesprochen. Im anschließenden Kochkurs 
erhalten die Teilnehmer wertvolle Tipps zu pfiffigen Kreationen, 
die sich schnell und einfach zubereiten lassen. Zum Abschluss 
werden die leckeren Variationen gemeinsam verkostet. Für das 
Seminar sind Getränke, Schürze, Geschirrtuch und kleine Be-
hälter für Kostproben mitzubringen.
Anmeldung bis spätestens Mittwoch, 1. März beim Landwirt-
schaftsamt Biberach unter der Telefonnummer 07351 52-6702, 
per Fax an 07351 52-6703 oder per E-Mail an post@b-ea.info.

Abt-Hermann-Vogler Schule Rot an der Rot 
Planspiel Börse 2016
Einen tollen Erfolg konnten gleich zwei Teams der 8. Klasse der 
Abt-Hermann-Vogler-Schule in Rot an der Rot beim Planspiel 
Börse feiern. Das Team „Spirit“ mit den Spielerinnen Laura Kun-
kel, Julia Rasch und Selina Bulko belegten den ersten Platz im 
Kreis Biberach, den vierten Platz in Baden-Württemberg und 
den neunten Platz in Deutschland. Nur knapp dahinter lag das 
Team 0815jap mit den Spielern Aaron Wenk, Julian Simmendin-
ger und Pius Kunz. Sie wurden in Biberach Zweiter und belegten 

in Baden-Württemberg den neunten Platz. Beide Teams erarbei-
teten sich mit viel Beharrlichkeit, Engagement und Risikofreude 
ihre Siegesplätze.
Auf dem Bild sind die Siegerteams mit ihrem betreuenden Leh-
rer und den Vertretern der Kreissparkasse Biberach zu sehen. 
Im April werden die Schülerinnen und Schüler zur Siegerehrung 
nach Stuttgart eingeladen. Dort besichtigen sie die Börse und 
gehen anschließend zu einem Mittagessen in das LB-Banken-
gebäude.

Schnuppernachmittag für zukünftige Fünftklässler 
und deren Eltern
Am Dienstag, 21. Februar 2017 findet von 17 – 19 Uhr ein 
Schnuppernachmittag mit tollen Mitmachangeboten für zukünf-
tige Fünftklässler und deren Eltern im Foyer der Werkrealschule 
der Abt-Hermann-Vogler-Schule statt.
Programm
Begrüßung durch Herrn Rektor Egger
Tolle Mitmachangebote für Kinder
• Holzwürmer am Werk
• Chefköche schwingen den Löffel
• Aus Kupfer wird Gold: Chemie erleben
• Flinke Finger: Der erste Schritt zum Computerprofi
• Wir geben Gas und lassen den Faden sausen
Zeitgleich findet ein Informationsgespräch für die Eltern im Fo-
yer der Werkrealschule statt.
In einer Ausstellung finden Sie Informationen zur Lernkultur an 
der Abt-Hermann-Vogler-Schule.
Sie haben die Möglichkeit, sich unsere Räumlichkeiten anzuse-
hen und können bei einem kleinen Imbiss mit uns ins Gespräch 
kommen und offene Fragen klären.
Wir freuen uns auf Sie!
Abt-Hermann-Vogler-Schule, Grund- und Werkrealschule, 
Abt-Hermann-Vogler-Straße 10, 88430 Rot an der Rot, Telefon 
08395 921-0, info@ahvs-rot.de, www.ahvs-rot.de

Impressum  
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Gemeinde Tannheim
Rathausplatz 1, 88459 Tannheim
Tel. 0 83 95 / 9 22 - 0, Fax 0 83 95 / 76 18
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Bürgermeister

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner, GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel.: (0 71 54) 82 22-0, Fax: (0 71 54) 82 22-10

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Ralf Berti, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenschluss: Montag, 8.00 Uhr

Erscheint wöchentlich donnerstags
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Kath. Kirchengemeinde Tannheim

Samstag, 18. Februar – 6. Sonntag im Jahreskreis
19.00 Uhr 	 Eucharistiefeier (gestifteter Jahrtag f. Magdalena 

u. Ludwig Kloos, wir gedenken auch Georg Karg, 
Andreas Fakler, Anton Fürgut, Elvira Fischer)

Dienstag, 21. Februar
17.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet
Donnerstag, 23. Februar
  9.00 Uhr 	 Gebetskreis Mütter beten für ihre Kinder 
	 (Gemeindehaus)
Freitag, 24. Februar 
17.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet
Sonntag, 26. Februar – 8. Sonntag im Jahreskreis
Fasnetssonntag
10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier 
	 (f. Bernhardine Hurter, wir gedenken auch Helene u. 

Josef Hennek u. verst. Angeh.)
anschl. 2. Frühstück im Kath. Gemeindehaus

Ministrantenplan
Samstag, 18. Februar 19.00 Uhr	
Anna Zinser – Barbara Ziesel, 
Alexander und Stefan Schlecht, 
Sandra Schlecht – Henri Fakler

Sonntag, 26. Februar 10.00 Uhr
Theresa Schöllhorn – Maria Rehm, 
Regina Reisch – Peter Stützle,
Jana Ritzel – Alina Langer

Sonntag, 19. Februar – 7. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier, 
	 mitgestaltet vom Chor grenzenlos
14.00 Uhr 	 Andacht in der Kapelle Spindelwag
Sonntag, 26. Februar – 8. Sonntag im Jahreskreis
Fasnetssonntag
10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier

Sonntag, 19. Februar – 7. Sonntag im Jahreskreis
  8.30 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Eugen Schöllhorn, wir gedenken 

auch Magnus Simmler, Kreszentia Högerle u. verst. 
Angeh.)

Sonntag, 26. Februar – 8. Sonntag im Jahreskreis
Fasnetssonntag
  8.30 Uhr 	 Eucharistiefeier (2. hl. Messopfer f. Theresia Strahl, 

wir gedenken auch Hubert Strahl, Irma Kunz)

Sonntag, 19. Februar – 7. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr 	 Gottesdienst zur Fasnet, mitgestaltet von der Nar-

renzunft Bawaldbohle und der Band	
	 (f. Theresia Längst u. verst. Angeh., wir gedenken 

auch Maria u. Erich Mahle, Amanda u. Wilhelm Welte 
u. verst. Angeh., Benedikt, Theresia u. Hildegard Merk 
u. Verst. d. Fam. Hörnle)

Samstag, 25. Februar – 8. Sonntag im Jahreskreis
19.00 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Roswitha Mahle u. verst. Eltern, wir 

gedenken auch Robert, Maria, Franz u. Fine Popp, 
Lina u. Erich Schuler)

Einladung zum 2. Frühstück
Am Sonntag, den 26. Februar 2017 laden wir alle Gemeinde-
mitglieder nach dem Gottesdienst zu einem 2. Frühstück in das 
Kath. Gemeindehaus St. Martin herzlich ein. Wir wollen Sie wie-
der mit einem „Bayrischen Frühstück (Weißwürst´ und Brezel) 
verwöhnen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Das Team vom 2. Frühstück

Kirchliche Nachrichten

Kirchliche Nachrichten 
katholisch

Homepage: se-rot-iller.drs.de

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrer Ambros Tungl: Tel. 08395/93699-11
e-mail: Ambros.Tungl@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß: Tel. 08395/93699-12
e-mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395/9369181

Pfarrbüro: F. Hecker: Tel. 08395/2348, 
Fax 08395/7834
e-mail: Pfarramt_Tannheim@t-online.de
Öffnungszeit: 	 Mittwoch  	 18.00 – 20.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Pfarrbüro Rot: I. Schmidberger: 
Tel. 08395/93699-0, Fax 08395/93699-20
e-mail: StVerena.RotadRot@drs.de 
Öffnungszeiten: 	 Montag     	 8.00 – 12.30 Uhr
                  	 Donnerstag   	14.00 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: A. Schäle, Tel. 08395/2394,
Fax 08395/934898
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten: 	 Mittwoch  	 18.00 – 19.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: H. Föhr: Tel. u. Fax 07568/241
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten: 	 Mittwoch    	 9.00 – 10.00 Uhr

Beerdigungsbereitschaft
19. – 25. Febr. 2017	 Pastoralreferentin Weiß
	 Tel. 08395 / 93699-12

Gottesdienste in St. Martin, Tannheim

Gottesdienste in St. Verena, Rot

Gottesdienste in St. Petrus, Haslach

Gottesdienste in St. Kilian, Ellwangen

Informationen

Bitte beachten Sie, dass in dieser Woche sowie in den Fa-
schingsferien keine Schülergottesdienste stattfinden.

Katholischer Frauenbund
Einladung
zu unserer Weiberfasnet am Rosenmontag, 
den 27. Februar 2017 ab 19.59 Uhr im Gemein-
dehaus St. Martin laden wir unsere Mitglieder 

und alle Frauen und Männer, die mit uns eine närrische Fas-
net feiern wollen, herzlich ein.
Eine lustige Maskierung ist erwünscht.
Tolle Einlagen sowie unsere Live-Musik sorgen für gute Stim-
mung und Unterhaltung.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Zur Deckung unserer Unkosten wird ein Eintrittsgeld erho-
ben.
Auf ein paar Stunden des Frohsinns mit Ihnen freut sich das 
Team vom Frauenbund.

Katholischer Frauenbund
Voranzeige 
Frauen aller Konfessionen laden ein zum Welt-
gebetstag am 03. März 2017 um 19:00 Uhr.
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Jahresstatistik 2016
	 Rot	 Hasl.	 Ellw.	 Tannh.
Taufen	 10 (15)	 9 (5)	 9 (13)	 7 (8)
Trauungen	 5 (6)	 1 (1)	 0 (0)	 3 (1)
Beerdigungen	 16 (21)	 4 (9)	 11 (8)	 10 (18)
Erstkommunion	 15 (22)	 6 (8)	 11 (14)	 16 (14)
Firmung	 27 (16)	 8 (9)	 5 (9)	 11 (23)
Kirchenbesucher in %	 15,9 (10,7)	 15,5 (17,0)	 22,1 (15,3)	 15,7 (14,5)
Kirchenaustritte	 3 (9)	 3 (2)	 11 (4)	 7 (4)
Wiederaufnahme in die Kirche	 0 (0)	 1 (0)	 1 (0)	 1 (0)
(in Klammern die Zahlen vom Vorjahr)

Die nächsten Taufsonntage 
in unserer Seelsorgeeinheit Rot-Iller:
05. März 2017 - in Ellwangen
02. April 2017 - in Rot a.d. Rot
14. Mai 2017 - in Ellwangen
18. Juni 2017 - in Rot a.d. Rot
Beginn jeweils 11.00 Uhr. 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Termine taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte im Pfarramt Rot, Tel. 936990

Ehevorbereitung für die Dekanate Biberach u. Saulgau 2017
„Ja! Mit Dir möchte‘ ich leben“
Liebe Brautpaare, Sie sind herzlich eingeladen, an einem Treffen 
zur Ehevorbereitung teilzunehmen.
Wir bieten Ihnen die Gelegenheit, miteinander, mit anderen 
Brautpaaren und den Referenten über die Vorstellung von Part-
nerschaft und Erwartungen an die Ehe ins Gespräch zu kom-
men. An diesem Tag können Sie sich gemeinsam als Paar Zeit 
füreinander nehmen.

Schwerpunkte der Treffen sind folgende Themen:
- �Welche Bedeutung hat die eigene Herkunftsfamilie für das ge-

meinsame Leben?
- �Wie können wir miteinander umgehen, uns mitteilen und aus-

tauschen, damit der „Alltag der Ehe“ gelingen kann?
- Die kirchliche Trauung: Segen für das gemeinsame Eheleben.
- �Wie können Glauben und Leben in der Ehe praktisch verbun-

den werden?
Die Kosten belaufen sich auf 45 € pro Paar
Termine:
- �Samstag u. Sonntag, 4. und. 5. März 2017 von 10 bis 18 Uhr 

bzw. 9.30 bis 14 Uhr im Jugendhaus St. Norbert, Klosterhof 
9, Rot a.d. Rot, mit Ehepaar Julia Hainzl-Schlecht u. Chris 
Schlecht u. Gemeindereferent Robert Gerner

- �Samstag, 27. Mai 2017 von 9 bis 17.30 Uhr im kath. Gemein-
dehaus Ochsenhausen, Jahnstr. 6, Ochsenhausen, mit Ehe-
paar Stefanie und GR Robert Gerner

- �Samstag, 16. September 2017 von 9 bis 17.30 Uhr im Klos-
ter Heiligkreuztal bei Riedlingen, mit Ehepaar Marina u. Philipp 
Friedel (Gemeindereferenten)

- �Samstag, 28. Oktober 2017 von 9 bis 17.30 Uhr im kath. Ge-
meindehaus Bad Saulgau, Schulstr. 16, Eingang Blauwstraße, 
mit Ehepaar Julia Hainzl-Schlecht u. Chris Schlecht u. Ge-
meindereferent Robert Gernen

Anmeldungen bis spätestens zwei Wochen vorher an: Kath. 
Dekanat Biberach, Kolpingstraße 43, 88400 Biberach, Tel. 07351 
182130, Fax 07351 18213505 mail: dekanat.biberach@drs.de 
http://dekanat-biberach.drs.de, http://www.facebook.com/ 

88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 
Uhr – 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 
07565 / 943 41 94 oder 54 09 für das Pfarramt.

Wochenspruch
„Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, so verstockt eure 
Herzen nicht.“ Hebräer 3,15

Sonntag, 19. Februar
  9.15 Uhr  	Gottesdienst (Pfr. Stolz), Aichstetten
10.30 Uhr  	Gottesdienst (Pfr. Stolz), Aitrach
Montag, 20. Februar
19.30 Uhr	 Öffentliche Kirchengemeinderatsitzung, Aitrach
Dienstag, 21. Februar
  9.30 Uhr 	 Spielgruppe für Kleinkinder  
Mittwoch, 22. Februar
16.00 -17.45 Uhr Konfirmandenunterricht
Sonntag, 26. Februar
  9.15 Uhr 	 Gottesdienst (Präd. Dr. Schaude), Tannheim
10.30 Uhr 	 Gottesdienst (Präd. Dr. Schaude), Aitrach

Kontakt: 08395-459964
Internet: http://Ev-Christengemeinde.de

Das ewig gültige Wort Gottes:
Wer wird aber den Tag seines Kommens ertragen können, und 
wer wird bestehen, wenn er erscheint?
Maleachi 3,2

Ihr wartet nur auf die Offenbarung unseres Herrn Jesus Christus. 
Der wird euch auch fest machen bis ans Ende, dass ihr untadelig 
seid am Tag unseres Herrn Jesus Christus.
1. Korinther 1,7-8

„Wie bekommen Menschen
wieder Geschmack am Glauben?“
Dreiteilige Themenreihe der Katholi-
schen Erwachsenenbildung: Auftakt 

am 8. März in Tannheim
Knackige Äpfel dienen auf den Ankündigungsflyern als Ap-
petitanreger. „Wie bekommen Menschen wieder Geschmack 
am Glauben?“ ist eine dreitägige Veranstaltungsreihe über-
schrieben, die von der Katholischen Erwachsenenbildung 
der Seelsorgeeinheit Rot/Iller in Zusammenarbeit mit der 
Erwachsenenbildung der Dekanate Biberach und Saulgau 
angeboten wird. Die Themenreihe richtet sich an „Menschen 
auf Sinnsuche“; sie lädt von der Kirche Enttäuschte ebenso 
ein wie kirchlich engagierte Menschen. Auftakt ist am Mitt-
woch, 8. März um 20 Uhr in Tannheim.  Bernhard Meuser, 
Publizist und Verleger, gestaltet den ersten Abend, indem er 
ein persönliches Glaubenszeugnis   gibt, indem er erzählt, 
„welchen Geschmack der Glauben in seinem Leben hat“. 
Meuser (63) war Leiter des Pattloch- und Geschäftsführer 
des St.-Ulrich-Verlages, ehe er 2011 den Jugendkatechismus 
„Youcat“ ins Leben rief. Markenzeichen Meusers, der auch 
eine Reihe von  Büchern herausgegeben hat („Christsein für 
Einsteiger“) ist seine frische Sprache, weitab von theologi-
schem Sermon. Meusers Anliegen ist die Evangelisierung, 
die er mit großem Erfolg angeht: Die Millionen-Auflage der 
„Youcat“-Reihe (die gerne auch für die Erstkommunion-Vor-
bereitung herangezogen wird) zeugt davon. 
Dem ersten Themenabend folgen zwei weitere: 
in Ellwangen in der Pfarrkirche St. Kilian (Dienstag, 28. 
März, 20 Uhr) und in Rot an der Rot im Gemeindehaus St. 
Verena (Dienstag, 25. April, 20 Uhr). In Ellwangen begibt 
sich Pater Alfred Tönnis aus Schemmerhofen auf die „Suche 
nach Mehr“, während in Rot Dr. Gabriela Piper verschiedene 
Formen von Spiritualität vorstellt, die „alltagstauglich“ um-
gesetzt werden können. Piper ist Theologin und Psychothe-
rapeutin. Sie leitet das „Auszeithaus Oberschwaben“.  Der 
Eintritt zu allen drei Abenden (die sowohl einzeln als auch 
gesamt besucht werden können) ist frei, eine freiwillige Spen-
de ist erwünscht.

Evang. Kirchengemeinde Aitrach
 

Evang. Kirchengemeinde (Missionsverein) 
Rot an der Rot/Tannheim
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Unsere Gottesdienst-Empfehlungen:
Sonntag, 19. Februar 2017
10.00 Uhr	 Frauenkirche Memmingen – Happy Hour Gottes-

dienst.
10.00 Uhr	 Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.

Hausbibelkreise in Tannheim
Interessenten erfragen Adresse, Tag und Uhrzeit bitte telefo-
nisch: 08395-7680
In Rot findet derzeit kein Bibelkreis statt.

Sonntag, 26. Februar 2017
10.00 Uhr	 Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.
Sonntag, 5. März 2017
10.00 Uhr	 Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.

Veranstaltungen der Katholischen Erwachsenenbildung Deka-
nate Biberach und Saulgau e.V., Grabenstr. 10, 88499 Riedlin-
gen, Tel.: 07371/93590, FAX: 07371/935920, Email: info@keb-
bc-slg.de, www: keb-bc-slg.de

„Wie bekommen Menschen 
wieder Geschmack am Glauben?“
Erstmals laden die keb aus Rot, Ellwangen, Haslach und Tann-
heim gemeinsam zu drei Vortragsabenden für engagierte 
Christen, von der Kirche enttäuschte Menschen und Sinnsucher 
ein:
1. Vortagsabend: Mittwoch, 08. März 2017 um 20.00 Uhr in  
Tannheim, Gemeindehaus:
Bernhard Meuser, katholischer Publizist und Autor zahlreicher 
Bücher zu christlicher Spiritualität, Herausgeber und Mitautor des 
„Youcat“ spricht über seine persönlichen (Glaubens)Erfahrungen 
und Brückenbauer. 
2. Vortragsabend: Dienstag, 28. März 2017 um 20.00 Uhr in 
Ellwangen,  Pfarrkirche St. Kilian
Pater Alfred Tönnis, lt. BILD „einer der coolsten Pfarrer Deutsch-
lands“ aus Schemmerhofen begibt sich auf die „Suche nach 
Mehr“.
3. Vortragsabend: Dienstag, 25. April 2017 um 20.00 Uhr in 
Rot an der Rot, Jugend- & Bildungshaus St. Norbert, Klos-
terhof 9.
Dr. Gabriela Piber, Theologin und Psychotherapeutin, zudem 
Leiterin des „Auszeithaus“ in Reute, stellt verschiedene Formen 
von Spiritualität, die „alltagstauglich“ umgesetzt werden können. 
Der Eintritt zu allen drei Abenden ist frei, wir freuen uns über 
freiwillige Spenden. Die Themenabende bauen nicht aufeinan-
der auf, sondern sind inhaltlich geschlossen

Offener Treff für Alleinerziehende in Bad Saulgau
am Samstag, 18.2.17 von 14 bis 16 Uhr im St.-Joseftreff 
(Kath. Kindergarten St. Josef) Geschwister-Scholl-Str. 7 in Bad 
Saulgau. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Verantwortlich: Tanja 
Beck-Huber, Familientherapeutin, Dürmentingen.
Anmeldung für Kinderbetreuung erforderlich unter der Tel.: 
Nr.: 07371/909526

„Die dunkle Seite Gottes“
Kooperationveranstaltung der Kath. Erwachsenenbildung der 
Kirchengemeinde St. Stephanus in Schwendi und der Kath. 
Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau e.V. am 
Sonntag, 19.2.17 um 18 Uhr im Kath. Gemeindehaus, Kellerberg 
2 in Schwendi mit dem Referenten Dr. Wolfgang Gramer aus 
Bietigheim-Bissingen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

Besser schlafen - Einführung in das SounderSleepSystem 
am Samstag, 11.3.17 von 14 bis ca. 17.30 Uhr im Adolph-Kol-
ping-Saal im Alfons-Auer-Haus, Kolpingstraße 43 in Biberach 
mit der der Referentin Ulrike Rosenfeld, Ergotherapeutin und 
Feldenkraispädagogin aus Ravensburg. 
Anmeldung bis 21.2.17 bei der Kath. Erwachsenenbildung De-
kanate Biberach u. Saulgau e.V. Grabenstr. 10, 88499 Riedlin-
gen, Tel.: 07371/93590, Email: info@keb-bc-slg.de
Babysitterkurs für Jugendliche (ab 13 Jahren)
am Dienstag, 14.3., 21.3., 28.3. und 4.4.17, jeweils von 17.30 
bis 19.45 Uhr im Familienzentrum St. Wolfgang, Siebenbürgen-
straße 15 in Biberach a. d. Riss mit den Referentinnen Gertrud 
Schick, Hebamme aus Biberach und Laub Sabine, Montesso-
ripädagogin und KESS-Leiterin aus Biberach. 
Anmeldung bis 28.2.17 bei der Kath. Erwachsenenbildung De-
kanate Biberach und Saulgau e.V., Grabenstr. 10, 88499 Ried-
lingen, Tel.: 07371/93590, FAX: 07371/935920, Email: info@keb-
bc-slg.de, 

Kess erziehen- Abenteuer Pubertät
am Samstag, 11. und 25.3.17 von 9.30 Uhr bis 12 Uhr und von 
13.30 Uhr bis 16 Uhr und Montag, 3.4.17 von 19.30 Uhr bis 22 
Uhr im Don-Bosco-Haus, Kirchstr. 21 in Mietingen mit der Re-
ferentin Sabine Laub, Montessoripädagogin und KESS-Leiterin 
aus Biberach. In einer positiven Haltung, die darauf vertraut, 
dass Jugendliche wie Eltern bereichert aus der Phase der Pu-
bertät herausgehen, werden deren anstrengenden, wie schönen 
Seiten in den Blick genommen. Der Kurs unterstützt Väter und 
Mütter in dieser Zeit des Umbruchs und zeigt Wege, wie sie Ju-
gendlichen in ihrem Selbstwertgefühl stärken, Grenzen respekt-
voll setzen und Kooperationen entwickeln können.
Anmeldung bis 28.2.17 bei der Kath. Erwachsenenbildung De-
kanate Biberach und Saulgau e.V., Grabenstr. 10, 88499 Ried-
lingen, Tel.: 07371/93590, FAX: 07371/935920, Email: info@keb-
bc-slg.de, 

Närrisches Dankeschön
Letztes Wochenende isch en Tannheim Umzug g’weh,
do hot ma viele Mäschgerla rumhupfa g‘seh.
Ins Cafe Liederkranz send au viele komma 
ond hand bei uns henda Platz g’nomma.
Hexa, Weibla, Musikanta alles war do,
dia Kender hand wieder a Freud g’eht an de Luftballo.
Uns hot der Besuch ganz narrisch g’freut,
dofür a herzliches Dankschön ihr Leut.
A glückselige Fasnet, Narri ond Narro
mir freuet uns heut scho auf’s nächste mol.
Ihr Chor Liederkranz

Einladung zur Mitgliederversammlung
Liebe Vereinsmitglieder,
am Mittwoch, 15.03.2017 findet um 19:00 Uhr im Kirchengemein-
dehaus in Tannheim die ordentliche Mitgliederversammlung des 
Partnerschaftsvereins Tannheim - Pápakovácsi e.V. statt, zu der 
ich euch ganz herzlich einlade.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1.	 Begrüßung
2.	 Berichte
	 a) Schriftführerin
	 b) Kassierer

Katholische  
Erwachsenenbildung

Vereinsmitteilungen

Chorgemeinschaft Tannheim e.V.

Partnerschaftsverein 
Tannheim/P�pakov�csi
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	 c) Kassenprüfer
3. 	 Entlastung der Vorstandschaft
4.	 Wahlen
	 1. Vorsitzender
	 2. Vorsitzender
	 Kassierer
	 Schriftführer
	 Beisitzer (2)
	 Kassenprüfer
5.	 Aktivitäten 2017
	 a) Einweihung Rathausplatz
	 b) Fahrt nach Ungarn 18. – 21. August 2017
	 c) Herbstfest für Vereinsmitglieder?
	 d) Weihnachtsmarkt
6.	 Sonstiges, Wünsche, Anregungen
Nach der Versammlung servieren wir unseren Mitgliedern war-
men Leberkäse mit Kartoffelsalat und wünschen jetzt schon ei-
nen guten Appetit.
Ich würde mich freuen, euch an diesem Abend begrüßen zu dürfen.
Bis bald und viele Grüße
Josef Wellen
Partnerschaftsverein Tannheim - Pápakovácsi e.V.

SGM Aitrach/Tannheim gewinnt Hallenturnier in Rot a.d. Rot
Zu einem etwas überraschen Turniersieg kam unsere SGM beim 
mit 10 Mannschaften besetzten Hallenturnier des TSV Rot a.d 
Rot. In der Gruppenphase besiegte man zunächst den TSV 
Kirchberg 2:1, (Tore: 2x Florian Villinger). Danach schlug man 
den SV Erlenmoos 3:1 (Florian Villinger, Christian Villinger, Ralf 
Merk) und die SG Mettenberg 2:1 (Jens Fackler, Florian Vil-
linger). Im letzten Gruppenspiel gegen den TSV Rot a.d. Rot 
I reichte ein 2:2 (Merlin, Florian Villinger) zum Gruppensieg. Im 
Halbfinale besiegte man dann den SV Haslach mit 3:1 (Christian 
Villinger, Yasin Cilingir, Florian Villinger). Im Endspiel traf man auf 
den starken BSC Berkheim, der bis dahin alle Spiele meist klar 
für sich entscheiden konnte. Trotz einer optischen Überlegenheit 
des Favoriten setzte sich die SGM aber mit 3:0 (Daniel Oswald, 
Florian Villinger, Christian Villinger) durch. Zum Team gehörte 
neben den Torschützen noch Daniel Binder, der das SGM-Tor 
hütete. Herzlichen Glückwunsch an die Mannschaft und ihre 
Trainer Ralf Merk und Anton Villinger!    

Jugendfußball
Hallenturniere E3/E-Jugend mixed
Am Samstag, 11.02.2017 nahm unsere E3/E1 am E1-Hallenturnier 
der TSG Bad Wurzach teil. In der Gruppenphase setzten wir uns 
souverän gegen den SV Arnach und den SV Reute durch. Gegen 
Aichstetten machten wir zu viele individuelle Fehler, so dass wir 
das Spiel nicht für uns entscheiden konnten. Gegen den späte-
ren Turniersieger TSG Bad Wurzach taten wir uns schwer und 
mussten das Spiel der TSG überlassen. Im letzten Spiel ging es 
um den Einzug in die Finalspiele, gegen den FC Isny. Mit schö-
nen Spielzügen setzten wir uns souverän durch, so dass wir im 
Halbfinale auf den Gruppenersten der Gruppe B trafen, den FV 
Ravensburg. Wir gingen früh gegen die Ravensburger in Führung 
und hatten den Gegner gut im Griff mussten aber in den letzten 
Sekunden den Ausgleich hinnehme. Im 9-m-Schießen hatten die 
Ravensburger leider das Glück auf ihrer Seite. Im Spiel um Platz 3 
dominierten wir souverän und gewann gegen die TSG Aichstetten.
SGM Rot a. d. Rot   - SV Arnach	 3 : 0
Tore: Michi, Noah L, Simon
SGM Rot a. d. Rot   - SV Reute	 4 : 0
Tore: Noah L., Tim-Luca, Simon, Noah S.
SGM Rot a. d. Rot  - SV Aichstetten	 3 : 3
Tore: Tim-Luca (2), Michi Wiest

SGM Rot a. d. Rot  - TSG Bad Wurzach	 2 : 3
Tore: Michi, Simon
SGM Rot a. d. Rot  E3  - FC Isny	 3 : 0
Tore: Michi, Noah L.(2)
Halfinale:
SGM Rot a. d. Rot   -  FV Ravensburg 	 1 : 1 (3:5)
Tor: Simon, (Michi, Kilian)
Spiel um Platz 3:
SGM Rot a. d. Rot  E3  - TSG Achstetten	 3 : 0
Tore: Michi, Simon, Noah L.
Damit belegten wir in den dritten Platz unter 12 Mannschaf-
ten. Jungs und Mädels ihr habt ein tolles und sehr langes Tur-
nier gespielt.
Für die E3 spielten: Anna Martin, Simon Wachter, Tim-Luca Hur-
ter, Michael Wiest, Noah Laupheimer, Noah Scheffeler, Kilian 
Oelmaier.
 
Am Sonntag, 12.02.2017 nahm unsere E3 am E2-Jugend Tur-
nier (junger Jahrgang) des SV Dickereishausen teil. Der größte 
Gegner an diesem Tag war wohl für alle Mannschaften der etwas 
rutschige Untergrund der JBS-Halle in Memmingen. In der Grup-
penphase mussten wir uns lediglich dem Gastgeber in den letz-
ten Spielsekunden geschlagen geben, da 3-mal das Holz uns im 
Wege stand. Im Halbfinale spielten wir souverän und erreichten 
das Finale gegen den Gastgeber. Diesmal hatten wir das Spiel 
im Griff und gewannen verdient. Turniersieg!
SGM Rot a. d. Rot  E3  - TSV Kottern	 1 : 0
Tor: Tim-Luca
SGM Rot a. d. Rot  E3  - SGM Dickreishausen	 0 : 1
SGM Rot a. d. Rot  E3  - TSV Legau	 3 : 0
Tore: Niklas, Paul, Simon
Halbfinale:
SGM Rot a. d. Rot   -  SG Fellheim	 3 : 0
Tore: Michi, Tim-Luca, Simon
Finale:
SGM Rot a. d. Rot   -  SGM Dickreishausen 	 1 : 0
Tor: Niklas
Für die E3 spielten: Jamie Knauer, Paul Preger, Tim-Luca Hurter, 
Michael Wiest, Paulina Stützle, Simon Wachter, Niklas Haag.

F1-Jugend
Am Sonntag den 12.02.2017 fuhren wir zu unseren Nachbarn 
nach Rot an der Rot. Die Gruppenphase schlossen wir mit 12:0 
Punkten und 20:2 Toren klar als Erster ab. Im Halbfinale trafen 
wir auf den TSV Rot. In einem hochklassigen und spannenden 
Spiel stand es nach der regulären Spielzeit 1:1. Beim Elfmeter-
schießen hatten wir leider das Glück nicht auf unserer Seite. Das 
Spiel um Platz 3 konnten wir wieder eindeutig für uns entschei-
den.
Super Jungs! 
SVT – SV Erolzheim	  7 : 1
Tore: Hannes (3), Tom, Anton, Peter, Markus
SV Äpfingen – SVT	  0 : 5
Tore: Tim, Hannes, Maxi, Tom, Anton

Sportverein Tannheim e.V.

Abteilung Fußball
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SVT – SV Reinstetten	 5 : 1
Tore: Hannes (2), Tom (2), Anton
SV Steinhausen – SVT	 0 : 3
Tore: Hannes (2), Peter
Halbfinale:
SVT – TSV Rot an der Rot	  4 : 5
Tore: Hannes, Tom, Anton (2)
Spiel um Platz 3:
SVT – SV Steinhausen	 5 : 1 
Tore: Markus, Tim (2), Anton (2)
Für die F1 spielten: Peter Ferus, Hannes Gschwandtner, Tim 
Lehmann, Tom Butscher, Maxi Imort, Markus Bast und Anton 
Resch

Herren
Der SVT II hatte den Tabellenzweiten Kirchdorf zu Gast. Da 
Sven Sagorujko weiter krankheitsbedingt pausierte, war das 
angestrebte Ziel im Spiel ein Achtungsergebnis. Tannheim trat 
mit Günter Roll, Alexander Fleck, Helmut Gunderlach, Johannes 
Krause, Gaby Belaoucha und Moritz Weikmann in seinem ersten 
Einsatz bei den Aktiven an. Das erste Paarkreuz mit Roll und 
Fleck zeigte sich an diesem Abend prächtig aufgelegt. Im ersten 
Doppel holten die beiden den Punkt für den SVT und auch in 
ihren ersten Einzeln blieben sie die Sieger an der Platte – bei 
etatmäßiger Aufstellung des Gastes eine Spitzenleistung. Fleck 
bekam auch den zweiten Punkt im Einzel gut geschrieben, da 
sein Gegner das zweite Einzel ohne Spiel abgab. Krause be-
stätigte den positiven Auftritt von Tannheim mit einem 5 Satz 
Sieg im zweiten Einzel und hätte Gunderlach seine beiden Ein-
zel nicht jeweils im 5. Satz knapp verloren, wäre vielleicht noch 
mehr als eine 5:9 Niederlage drin gewesen. 
Moritz feierte einen fulminanten Einstand mit schönen Ballwech-
seln. Es dauert sicher nicht lange, bis Moritz auch bei den Ak-
tiven die ersten Punkte für sich verbuchen kann. Ähnliches gilt 
für Gaby, die sich von Spiel zu Spiel ihrem ersten Punktgewinn 
nähert.

Vorschau: 
Die Herren I haben das nächste Spiel am 03.03. um 20 Uhr in 
Frechenrieden

Der SVT II tritt am 04.03. um 18 Uhr auswärts beim Tabellenfüh-
rer in Boos an.

Spielbericht Sonntag, 12.02.2017
Die Ü30-Damen Mannschaft des SV Tannheim hat sich vor hei-
mischem Publikum in Erolzheim für die Deutsche Meisterschaft 
qualifiziert. 
Mitmachen kann nur, wer über 30 Jahre alt ist. Und in Tann-
heim, Amendingen, Friedrichshafen, Augsburg und Erolzheim 
finden sich genug faustballbegeisterte Damen, um eine gute 
Mannschaft aus sagen wir netterweise Endzwanzigern stellen 
zu können, auch wenn der Altersdurchschnitt mit 32,5 Jahren 
im Vergleich niedrig war. Mit der Mannschaft bestehend aus 
Stefanie Ebinger, Katharina Hammer, Simone Hummel, Lena 
Merz, Carolin Seitz, Silvia Sauter und Monika Zeiler konnte der 
SV Tannheim erstmalig an der Süddeutschen Meisterschaft der 
Ü30-Damen teilnehmen. Diese fand vergangenen Sonntag in 
Erolzheim statt. Vor etwa 50 Zuschauern zeigte die zusammen-
gewürfelte Mannschaft, dass sie sich behaupten kann. Da nur 
drei Mannschaften teilgenommen hatten, wurde sowohl die Hin- 
als auch eine Rückrunde ausgespielt. Gegen den langjährigen 
Deutschen Meister TSV Niedernhall um die ehem. Nationalspie-
lerin Bianca Mollenhauer mussten sich die Damen zwar in zwei 
Spielen geschlagen geben. Aber der SV Tannheim kämpfte in 
beiden Spielen um jeden Ball und zeigte sowohl in Abwehr als 
auch Angriff tolle Aktionen, die die Zuschauer mitfiebern liesen. 
„Es hat riesig Spaß gemacht, wir konnten Niedernhall im zwei-

ten Spiel sogar einen Satz abnehmen“, so Monika Zeiler. Gegen 
den TV Haibach konnte der SV Tannheim beide Spiele deutlich 
gewinnen. Damit hat sich die Mannschaft, bestehend aus Ste-
fanie Ebinger, Katharina Hammer, Simone Hummel, Lena Merz, 
Carolin Seitz, Silvia Sauter und Monika Zeiler für die Deutsche 
Meisterschaft am 08. & 09. April in Siegburg, Nordrhein-Westfa-
len beim Braschosse TV qualifiziert. 

Freuen sich über die Teilnahme an der Deutschen Meisterschaft:
v.l.n.r: Monika Zeiler, Lena Merz, Carolin Seitz, Simone Hummel, 
Katharina Hammer, Silvia Sauter, Stefanie Ebinger
 

Auch 2017 barrierefreie Gruppenreise beim VdK
„VdK Reisen“, das VdK-eigene Reisebüro in Stuttgart, orga-
nisiert auch in 2017 wieder eine barrierefreie Gruppenreise für 
Rollstuhlfahrer und andere Interessierte mit und ohne Handicap. 
Vom 20. bis 25. August geht es auf barrierefreie Busreise in den 
Bayrischen Wald. Die von „VdK Reisen“ in Kooperation mit „Mül-
ler Reisen“ gemeinsam konzipierte Reise führt nach Waldkirchen 
zum bewährten barrierefreien Drei-Sterne-Superior-Hotel Karoli. 
Von dort werden täglich Ausflüge – auch nach Tschechien und 
Österreich und inklusive Donauschifffahrt – unternommen. Wei-
tere Informationen gibt es bei „VdK Reisen“, Mitarbeiterinnen 
Incani-Sözalan und Breuer, VdK-Landesgeschäftsstelle, Johan-
nesstraße 22, 70176 Stuttgart, Telefon (07 11) 6 19 56 – 82 oder 
– 85, Fax (07 11) 6 19 56 – 86, vdk-reisen-bw@vdk.de, www.
vdk-reisen.de. Bei „VdK Reisen“ erfolgt auch die Buchung. Dort 
können zudem viele weitere Reisen – ob in der Gruppe oder indi-
viduell, ob für VdK-Mitglieder oder Nichtmitglieder, ob im Inland 
oder im Ausland – gebucht werden. 

Imkerverein Iller- und Rottal
Vorankündigung
Unsere Frühjahrsversammlung findet am 3. März 2017 im Gast-
haus „Linde“ in Rot a. d. Rot um 19:00 Uhr statt.
Mit freundlichem Gruß
Die Vorstandschaft

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Rot an der Rot
Einladung zur  Wanderung um den Haslacher Stausee.
Am Sonntag den 19. Febr. treffen wir uns um 13.00 Uhr in der Öko-
nomie in Rot. Wir fahren nach Haslach zum Dorf-Gemeinschafts-
haus. Von dort wandern wir um den ganzen Rappenbachstausee 
und über Pfänders wieder zurück nach Haslach. Schlusseinkehr 
ist im Gasthaus Löwen. Es ist eine leichte Wanderung.
WF Peter und Marga Sary
Wanderfreunde sind stets willkommen.
Die Vorstandschaft- Schwäbischer Albverein -

Abteilung Tischtennis

Abteilung Faustball

soz i alverband

BADEN-WÜRTTEMBERG Der Ortsverband informiert
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Voranzeige – Zeller Fasnetsumzug
Am Fasnetssamstag, 25.02.2017 um 14.01 Uhr ist es wieder 
soweit.
Dann startet in Zell bei Rot a.d. Rot der traditionelle und origi-
nelle Fasnetsumzug. Hierzu möchten wir die ganze Bevölkerung 
recht herzlich einladen.
All diejenigen, die mit einem motorisierten Fahrzeug am 
Umzug teilnehmen, müssen sich aus versicherungsrechtlichen 
Gründen telefonisch (Tel. 08395/7023) anmelden, ansonsten dür-
fen sie am Umzug nicht teilnehmen.
Auf Euer kommen freuen sich
Die „Zeller – Narren“
Der Erlös der diesjährigen Sammelaktion (Eintritt frei) kommt der 
medizinischen und humanitären Hilfsorganisation „Ärzte ohne 
Grenzen e.V.“ zugute.

Braunviehzuchtverein Ellwangen/Illertal
Einladung zur Lehrfahrt
am Mittwoch, den 01. März 2017
Die Lehrfahrt geht zum Holzwerk Schneider GmbH in Kappel. 
Anschließend fahren wir zum Fleckviehzuchtbetrieb Joachim 
Keller in Allmendingen.
Abfahrt:  	 08:15 Uhr Erolzheim, Feuerwehr
	 08:25 Uhr Berkheim, Parkplatz bei der Schule
       	 08:35 Uhr Rot/Rot, Sportplatz
	 08:45 Uhr Ellwangen, Grundschule
Anmeldung bis 24. Februar 2017 bei Josef Kienle Tel.:07568-
354 und Peter Rohmer Tel.: 08395-910982
Zur Lehrfahrt sind alle Mitglieder von HB- und Besamungsbe-
trieben, sowie Jungzüchter und Interessenten eingeladen.

Tennisverein Kirchberg
Frühjahrsbasar rund ums Kind
Am Sonntag dem 12. März 2017 veranstaltet der Tennisverein in 
der Turn- und Festhalle Kirchberg einen Kinder- und Sportbasar.
Zum Verkauf kommt alles rund ums Kind:
Nur gut erhaltene und moderne
Frühjahrs- u. Sommerbekleidung bis Größe 188, Schuhe, Spiel-
sachen, Bücher, Kinderwagen, Umstandsmode und Sportbe-
kleidung usw.
Annahme der Ware ist am Samstag, 11.03.2017
von 18.00 Uhr – 19.00 Uhr ( kein Verkauf )
Verkauf am Sonntag, 12.03.2017
von 13.00 Uhr – 15.00 Uhr (mit Kuchen zum Mitnehmen!)
Abholung der Ware am Basartag von 18.00 Uhr – 18.30 Uhr
Pro 50 Teile nehmen wir 3 Paar Schuhe an (47 Teile + 3 Paar 
Schuhe), dafür werden 3 € Bearbeitungsgebühr berechnet.
Die Ware ist einzeln mit stabilen Anhängern auszuzeichnen und 
mit Kundenummer, Größe und Preis zu versehen - bitte keine 
Klebeetiketten und keine Stecknadeln verwenden!!
10% des Erlöses behält der Tennisverein für seine Jugendarbeit ein.
Nicht abgeholte Ware wird einem guten Zweck gespendet.
Für abhandengekommene Ware wird keine Haftung übernommen.
Anmeldung  bei Frau Baur: Tel. 07354 / 935955
alle Nummern, bitte nur nachmittags ab 14.00 Uhr
Anmeldeschluss: Donnerstag, 09.03.2017, 18:00 Uhr!
Bitte auch reservierte Nummern unbedingt telefonisch anmelden!
Zur Info: Voraussichtlicher Termin Herbstbasar in Kirchberg:
Sonntag, den 17.09.2017 in der Turn- und Festhalle

Gemeinde Kirchberg mit Seniorenteam
Einladung Senioren-Fasnet
Hiermit ergeht eine herzliche Einladung an alle Senioren die 
ihren 60-iger schon hinter sich haben, aber selbstverständlich 
sind auch die Partnerinnen und Partner, welche noch unter 60 
Jahre sind, herzlich willkommen zur 
Senioren – Fasnet
am Dienstag, den 21. Februar 2017
um 13:30 Uhr
in der Kirchberger Festhalle

Es gibt ein buntes Programm mit Sketchen, Tänzen, und stim-
mungsvolle Musik mit den G-Oldies. 
Für Kaffee & Kuchen, Getränke und was Herzhaftes ist gesorgt. 
Über Ihr Erscheinen freuen sich…
Jochen Stuber		  Hermann Büchele
Bürgermeister		  mit Team

Sportlerball in Dettingen
GOLDEN SCHLADDE
am 18. Februar 2017
Partytanz Battle
DJ SASH /COCKTAILS
Festhalle Dettingen um 19:31 Uhr
www.svdettingen.de

Ellwanger Weiberball 
Am gumpigen Donnerstag, 23.02.2017 steigt der Weiberball im 
Ellwanger Löwensaal. Um 20.00 Uhr heißt es „Vorhang auf“ für 
die Ellwanger Fasnetsweiber, die in gewohnt origineller Art das 
Programm gestalten. Musikalisch unterhält  während und nach 
dem Programm „Hörmanns Houseband“. 
Familie Mahle sorgt wie immer für das leibliche Wohl und nach 
dem Programm wird die Bar geöffnet.  Auf viele Gäste freuen 
sich die Ellwanger Fasnetsweiber.

„Ez isch Fasnet s´Goddazell“ –  
Auftakt zur Gutenzeller Fasnet mit  
dem ersten Ball am kommenden Samstag
Spätestens wenn mit „Höret Buaba, loset Mädla heit isch Fasnet 
s´Goddazall“  die ersten Takte des Gutenzeller Fasnetsliedes er-
klingen, weiß jeder in und um Gutenzell, dass es wieder Zeit für 
die fünfte Jahreszeit ist. Seit jeher wissen die Akteure der Guten-
zeller Fasnet mit ihren hochkarätigen und originellen Programm-
punkten Narren aus Nah und Fern zu begeistern. So kann man 
sich sicher sein, dass sie sich auch für den kommenden Sams-
tag, wenn mit dem ersten Fasnetsball der Startschuss für die 
Fasnetssaison 2017 fällt, etwas Besonderes haben einfallen las-
sen. Mit von der Partie sind unter anderem Hebbe Ackermann, 
die Truppe vom Sportverein und die Dore Bohle – und natürlich 
führt Gige Laux in seiner unnachahmlichen Manier durch das 
Programm. Viel mehr sei im Vorfeld jedoch nicht verraten, denn 
am besten erleben Sie diese und die anderen vielversprechen-
den Programmpunkte und Tanzeinlagen der Showtanzgruppen 
live ab 20.00 Uhr in der Festhalle in Gutenzell. . Nach dem Pro-
gramm sorgt die Gruppe Hot-Chilly für gute Stimmung. Teil zwei 
der Gutenzeller Fasnet folgt dann beim traditionellen Rosen-
montagsball am 27. Februar 2017.
Fasnetsgemeinschaft Gutenzell
Sport- und Musikverein Gutenzell

46. Faschingsumzug in Boos
Sonntag, 26. Februar 2017
46. Faschingsumzug in Boos: 09.15 h Narrenmesse in der Pfarr-
kirche St. Martin in Boos, Warm-Up ab 10.00 h mit Weißwurst-
frühstück im Dorfgemeinschaftshaus; Faschingsumzug um 
14.00 h. Veranstalter Faschingsfreunde Boos GbR.
Anschließend Megaparty im beheizten Zelt mit DJ (Eintritt erst 
ab 16 Jahren); Ü30 Party in separatem Zelt (Ausweiskontrolle). 
Im Dorfgemeinschaftshaus Kaffee, Kuchen und buntes Pro-
gramm. Veranstalter: Faschings GbR TV-Musik
 

Narrenzunft Niederrieden e. V. 
1. Unterallgäuer Narrenzunft 
www.narrenzunft-niederrieden.de 
Fasnacht 2017
Unser Motto: „REVUE-THEATER“
Samstag, 18.02.2017
„Schabernack-wir treiben´s Bunt..“ mit „Calypso
Einlass 19.15 Uhr, Beginn 20.00 Uhr.
Ausweiskontrolle/One-Way-Ticket
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Donnerstag, 23.02.2017
„Schabernack- „Travestie – Travestie..
..die verdrehteWelt“
mit “EFFEKT”
Einlass 19.15 Uhr, Beginn 20.00 Uhr
Ausweiskontrolle/One-Way-Ticket
Die Narrenzunft Niederrieden lädt zu 
allen Veranstaltungen herzlichst ein.
Wir achten auf das Jugendschutzgesetz. 
Elternbestätigungen werden nicht anerkannt.

Narrenzunft „Weckafresser“ Äpfingen e.V.
Einladung zum Hausball am Glombigen Donnerstag
Die Narrenzunft veranstaltet dieses Jahr wieder einen Hausball 
in der Zunftstube. 
Unter dem Motto „Katz & Maus“ erwartet euch unter anderem 
eine Kellerbar. 
Einlass ist um 19:00 Uhr ohne Altersbeschränkung.

53. traditioneller Umzug am 26. Februar 2017
Am Fasnetsonntag ist es wieder so weit. Ab 14:00 Uhr wird der 
traditionelle Umzug durch die Straßen von Äpfingen ziehen. 
Es freut uns, dass wir wieder viele Zünfte, originelle Gruppen, 
Wagen sowie Musikkapellen, Fanfaren- und Spielmannszü-
ge begrüßen dürfen. Der Umzugsweg hat sich ein klein wenig 
geändert. Die Umzugsauflösung wird Richtung Hintere Straße 
verlaufen.  
Vor und nach dem Umzug herrscht närrisches Treiben in der 
Mehrzweckhalle (Kaffee und Kuchen), in zwei Zelte neben der 
Halle (Ü18 Zelt und U18+Ü18) sowie in der Zunftstube und im 
ganzen Ort. Am Umzugsweg und vor der Mehrzweckhalle wer-
den wieder verschiedene Verkaufsstände aufgestellt.   

Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V.
Hof ohne Nachfolger - Steuerliche Betriebsaufgabe - Semi-
nar am Donnerstag, den 2. März 2017 um 13:30 Uhr im Gast-
haus Traube in Betzenweiler.
Alle Aspekte, welche mit der „Hofaufgabe“ zusammenhängen 
werden erläutert.
Es sprechen Andreas Weishaupt Steuerberater, Niklas Kreeb, 
Geschäftsführer Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V. so-
wie ein Vertreter der LBV-U.
Um Anmeldung wird gebeten: 
Geschäftsstelle Biberach Tel. 07351/3746-10 oder Geschäfts-
stelle Sigmaringen Tel. 07571/7309-10

Verband Katholisches Landvolk e. V. 
„Reden und Schweigen“
Verband Katholisches Landvolk lädt alle Interessierten herzlich 
zum Familienwochenende ein.
Von Freitag, den 10. bis Sonntag, den 12. März 2017 lädt der 
Verband Katholisches Landvolk VKL alle interessierten Familien 
und Singles mit Kindern herzlich ein zum Familienwochenende 
im Kloster Heiligkreuztal. 
Der Kurzurlaub mit Bildungscharakter hat für jeden etwas zu 
bieten. 
In diesem Jahr wird das Thema „Reden und Schweigen“ im 
Mittelpunkt stehen. Das Kloster Heiligkreuztal ist der ideale Ort, 
um sich auf dieses Thema einzustimmen, sich zu besinnen, mit 
sich selbst auseinanderzusetzen, oder sich in der Gemeinschaft 
zu erleben. Um einen guten Austausch zu fördern, gibt es eine 
Kinderbetreuung. Ein selbst gestalteter Gottesdienst am Sonn-
tagvormittag rundet das Programm ab.  
Die Leitung des Wochenendes haben Susanne Riedel-Zeller und 
Wolfgang Schleicher. 
Es kostet für Erwachsene 120 Euro, für Kinder 40 Euro. 
Das Dritte und weitere Kinder sind frei. 
Bitte melden Sie sich bis zum 20. Februar 2017 an bei der Ge-
schäftsstelle des Verband Katholisches Landvolk e.V., Jahnstra-
ße 30, 70597 Stuttgart, Tel.: 0711 9791-117/118/176, E-Mail: 
vkl@landvolk.de

�NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI 
ST. VERENA
NEUE BILDERBÜCHER
10 kleine Burggespenster gingen auf die Reise 
(2016/1054; ab 2 J.)
(Ein Zähl- und Reimspaß mit den sympathischen Burg-

gespenstern. Dicke Pappebuch.)
Mein Töpfchen / Anita Bijsterbosch. (2016/1053; ab 2 J.)
(Ein origineller Vorlesespaß für die ganze Familie.)
Ein Haufen Freunde hält zusammen / Kerstin Schoene 
(2016/1050; ab 3 J.)
(Die Schildkröte kann mit Hilfe ihrer Freunde endlich mal so schnell 
sein wie die anderen Tiere.)
Eichhorn und Vogel probieren es mal / Andrea Schomburg & 
Barbara Röttgen (2017/16; ab 3 J.)
(Eichhorn und Vogel beschließen zusammenzuwohnen, auch 
wenn sie ganz unterschiedlich sind.)
Die Geschichte vom kleinen Siebenschläfer, der nicht auf-
wachen wollte (2016/1057; ab 4 J.)
(Ein Bilderbuch für kleine Schlafmützen.)

Fabers Schatz / Cornelia Funke 
(2016/1055; ab 4 J.)
(Ein Teppich mit arabischen Schriftzei-
chen macht neugierig auf das Fremde 
im eigenen Land und verbindet Kulturen.)
Ich bin nicht müde, Mama Bär / Amy 
Hest. (2016/1051)
(Eine kuschlige Einschlafgeschichte für 
alle kleinen Bären, die 
noch gar nicht müde sind.)
Munkeln im Dunklen / Text und Bilder 

von Daniela Kulot (2016/1058; ab 4 J.)
(Hermine Hase und Ringo Regenwurm übernachten heute bei 
Baldo Bär. Und wenn sich einer im Dunkeln fürchtet, dann hal-
ten die drei erst recht zusammen.)
Klara Gluck und ihre Kinder / Emma Levey (2016/1056)
(Was gibt es Schöneres und Lebhafteres als ein Stall voll Kin-
der? Und was ist, wenn sie groß sind?)

... und interessante Sachbücher für jung und alt:
Bauer, Antonia: Der große Wissenstest für Kinder : was weißt 
du über die Welt? (2016/1114)
(150 Fragen aus allen Wissensgebieten warten auf Antworten.)
Richtig oder falsch? (2016/1120)
(Das unterhaltsame Buch zum Immer-Wieder-Darin-Blättern für 
alle Fans skurriler Fakten und seltsamer Rekorde weiß die Ant-
wort.)
Weshalb? Deshalb! Tiere - Das Frage- und Antwort-Lexikon 
(2016/1117)
(Dieses Lexikon beantwortet über 200 spannende Kinderfragen 
zu Säugetieren, Vögeln, Fischen, Reptilien und Insekten.)
Müller, Thomas: Eule, Fuchs und Fledermaus : Tiere der Nacht 
(2016/1121)
(Naturgetreue, detaillierte Zeichnungen von fast 100 dämme-
rungs- und nachtaktiven Tieren, von Säugetieren bis zu Amphi-
bien und Insekten.)
Guinness World Records 2017 (2016/1116)
(Die neueste Ausgabe des weltweit bestverkauften Jahrbuchs!)
Kreusch-Jacob, Dorothée: Wenn der Trommelbär tanzt 
(2017/087)
(Kinderverse, Geschichten und Kinderlieder erzählen von früher 
und ermuntern zum Basteln, Spielen, Tanzen und Singen.)

Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Do:	 15.30 – 17.30 Uhr
zusätzlich:	 mittwochs von  9 – 11 Uhr
Freitag: 		 15.30 – 18.30 Uhr (neu!)
ONLEIHE:   	 24 Stunden täglich, www.libell-e.de

Sonstige Mitteilungen   
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Kontakt:
Tel: 		  08395/ 9405-26
Mail:		  info@koeb-rot.de      
Internet:   	 www.koeb-rot.de 
Facebook:	 KÖB St. Verena Rot an der Rot

Wir feiern Fasching
Wir laden Euch recht herzlich zur Krabbelgruppe am kommen-
den Montag von 9.15 Uhr – ca. 10.30 Uhr ein. Wir feiern Fa-
sching und ihr dürft sehr gerne verkleidet kommen.
Wir beginnen mit einer Sing – und Spielrunde. Im Anschluss fin-
det eine freie Spielzeit statt. Für eine kleine Stärkung zum Un-
kostenpreis ist gesorgt.
Wir freuen uns darauf neue Kinder im Alter von 0 – 3 Jahren mit 
ihrer Mama/ ihrem Papa bei uns in der Gruppe zu begrüßen.
Bei Fragen sind wir unter 4593269 (Eva), 9369291 (Heike) oder 
07354/9374950 (Corinna) zu erreichen.

Großer Baby- und Kinderkleiderbasar  
am 11.03.2017 in Aichstetten
Am Samstag, den 11.03.2017 findet von 11.00 Uhr bis 12.30 
Uhr in der Turn- und Festhalle Aichstetten der große Kleiderba-
sar für statt. (Bitte beachten: Alle Verkaufsnummern wurden 
bereits vergeben!). Es werden wieder Hähnchen u.ä. sowie 
Kaffee und Kuchen (auch zum Mitnehmen) angeboten.
Auf Ihren Besuch freut sich 
das Kinderkleider-Basar-Team Aichstetten!

„Basar rund um’s Kind“ in Niederrieden
Wir veranstalten wieder einen Frühjahrs-/Sommer-Basar am 
Freitag, den 03.03.2017 von 15.00 bis 17.00 Uhr 
Wo: Festhalle Niederrieden beim Sportplatz
Was: max. 30 Teile bis Größe 164 (Frühjahr/Sommer), max. 2 
Paar Schuhe, Spielsachen, Kinderwagen, Fahrzeuge, keine Ku-
scheltiere!!!
(10% des Erlöses dienen sozialen Zwecken)
Annahme: Do. 02.03.2017 von 16.30 – 18.00 Uhr
Die Bearbeitungsgebühr von € 1,00 ist bei Annahme zu entrich-
ten!
Abholung: Sa. 04.03.2017 von 09.00 – 10.00 Uhr
Nummernvergabe ab Montag, 13.02.2017 bis Ende freie Nr.:
Nr. 200-300 Tel. 08335/988799 Fr. Schütz
Nr. 301-400 Tel. 08335/986940 Fr.Tanner ab 15:00h
Beschriftungsbeispiel/keine Stecknadeln verwenden:
Wir bitten Sie, am Verkaufstag aus Platzgründen in der Halle 
keine mitgebrachten Kinderwägen/Buggys 
zu benützen. Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
Während des Basar´s Kaffee- und Kuchen-
verkauf!
www.Basar-Niederrieden.de

Qi Gong Übungen zur Gesunderhaltung
In der Bewegung zur Ruhe kommen, Körper, Geist und Seele 
stärken und sich selber neu erfahren.
Qi Gong ist für alle Menschen gleichermaßen gut geeignet.
Heilpraktikerin Christa Russ bietet einen Qi Gong-Kurs an.
Beginn am Montag 20.02.2017 um 19:30 Uhr, 5 Abende.
Anmeldung  unter Tel. 08395 1853

Einführungskurs organisierte Nachbarschafts-
hilfe in Maselheim ab 8. März 2017 
Die organisierten Nachbarschaftshilfegruppen im Landkreis Bi-
berach bieten seit Jahrzehnten Hilfen im Haushalt und betreuen-
de Unterstützung für Senioren, dementiell Erkrankte, behinderte 
Menschen, pflegende Angehörige und für Familien in Not an. 

Die Helferinnen sind auf freiwilliger Basis tätig und erhalten eine 
Aufwandsentschädigung. Sie werden von einer örtlichen Ein-
satzleitung begleitet, die Hilfeanfragen entgegen nimmt und die 
stundenweisen Einsätze der Helferinnen koordiniert.  
Zur Vorbereitung auf das freiwillige Engagement der Helferinnen 
bietet die Kath. Arbeits-gemeinschaft der organisierten Gruppen 
einen Einführungskurs für neue Mitarbeiter/innen und Interes-
sierte vom 8.3. bis 15.5.2017 im Rathaus in Maselheim an.  
Ein Teilnehmerbeitrag von 25.50 Euro wird erhoben, den die ört-
lichen Träger in der Regel übernehmen. Maximale Teilnehmer-
zahl: 20. 
Anmeldungen bis 3. März 2017 erbeten an Caritas Biber-
ach-Saulgau, Kolpingstr. 43, 88400 Biberach, Tel.: 07351/5005-
130, hia@caritas-biberach-saulgau.de. 
Infos, genaue Termine und Prospekt zum downloaden unter: 
www.nachbarschaftshilfen-bc-slg.de.

Infos zu Grafik, Design und Medien
Kreativ und zukunftsorientiert sind die Ausbildungsberufe in De-
sign, Medien und Druck. Im Berufskolleg wird auf den Abschluss 
Staatlich Geprüfter Grafik-Designer/in vorbereitet. Das 3-jähri-
ge Berufskolleg findet im Hauchler Studio in Biberach, priva-
te Fachschule und Berufskolleg Design – Medien - Druck und 
Innovationspreisträgerin der deutschen Druck- und Medienin-
dustrie statt. Im Zentrum der grafisch-künstlerischen Ausbil-
dung stehen fächerübergreifende Unterrichtsprojekte bis hin zur 
professionellen Diplomarbeit. Unterrichtet wird durch engagierte 
Praktiker an umfassender Medientechnik bis hin zu Druck und 
Digital. Die private Fachschule informiert auf Bildungsmessen, 
Schnupperpraktika bieten einen ersten Einblick in die Berufs-
welt. Zusätzlich findet am 24.2.2017 um 16 Uhr eine Infoveran-
staltung zum BK Grafik-Design statt. Eine öffentliche Ausstel-
lung der Diplomarbeiten zum Thema „Spuren“ kann rund um 
die Faschingsferien vom 25.2.-7.3.2017 von 8-16 Uhr besucht 
werden (außer Fasching, auch an Samstagen). Für designinter-
essierte Schulklassen werden vom 6.-7.3.2017 nach Anmeldung 
Schnupper-Projekte und Informationen zum Berufsfeld Medien 
angeboten. Zur Vorbereitung auf die Aufnahmeprüfung werden 
am 3. und 10.3.2017 Mappenkurse durchgeführt. Infos: Hauch-
ler Studio, Tel. 07351 1560-0, www.hauchler.de

Oberschwäbische CDU-Abgeordnete  
kämpfen erfolgreich für die Blasmusik
„Wir freuen uns für die Blasmusik, für Oberschwaben und für 
die Ehrenamtlichen in ganz Baden-Württemberg. Die Mittelfrei-
gabe für die Blasmusik-Akademien im Land zeigt, wie sehr die 
Politik hinter denen steht, die Heimat und Kultur gleichermaßen 
verkörpern“. Das teilten die oberschwäbischen CDU-Landtags-
abgeordneten Klaus Burger, Thomas Dörflinger, Manuel Hagel, 
Raimund Haser und August Schuler anlässlich der Einigung der 
Regierungsparteien in den Haushaltsverhandlungen zur finan-
ziellen Unterstützung der geplanten Blasmusikakademien im 
württembergischen Plochingen und im badischen Staufen mit.
Der hartnäckige Einsatz der CDU-Landtagsfraktion für die Blas-
musikvereine habe sich ausgezahlt: Der Blasmusikverband Ba-
den-Württemberg (BVBW) und der Bund Deutscher Blasmusik-
verbände (BDB) erhalten vom Land insgesamt 18 Millionen Euro 
für die wichtigen Neubauvorhaben der beiden Musikakademien. 
2 Millionen stehen im Haushalt 2017 und es wurden weitere 6 
Millionen für 2018 und jeweils 5 Millionen für 2018 und 2019 als 
Verpflichtungsermächtigung festgeschrieben. Mit solchen Ver-
pflichtungsermächtigungen des Landtags ist das Finanzminis-
terium an die Berücksichtigung bei der Aufstellung der jeweili-
gen Landeshaushalte gebunden. „Mit dieser Zusage können die 
Planungen nun umgesetzt werden. In Plochingen kann es bald 
losgehen“, so die Abgeordneten.
Die kulturelle und gesellschaftliche Bedeutung der Musikvereine 
könne nicht hoch genug eingeschätzt werden: 165.000 aktive 
- davon über die Hälfte unter 27 Jahren - und 300.000 passive 
Blasmusikmitglieder im Land seien eine Bank. „Die Blasmusik 
bereichert Feste und Feierlichkeiten, ist Heimat für die Jugend 
und bringt Generationen zusammen.“

Nr. 301
€ 2,-

Gr. 116
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Gerade der Neubau der Musikakademie in Plochingen sei für 
die vielen Blasmusikvereine in Oberschwaben so wichtig: Hier 
sollen zukünftig jährlich Tausende junge Musiker, Dirigenten und 
Ausbilder aus- und weitergebildet werden, was für den Fort-
bestand der Amateurmusik existenziell sei. Die Schließung der 
alten Musikakademie in Kürnbach wegen Baugründen mit gra-
vierenden Folgen für die Jugend- und Ausbildungsarbeit hat den 
Neubau in Plochingen so dringend nötig gemacht.

Neueröffnung
Praxis für Psychotherapie

Dipl.-Psych. Rike Wagner

Zeisigweg 4, 88430 Rot an der Rot
Telefon: 01577 - 418 71 02

Termine nur nach telefonischer Vereinbarung
— alle Kassen —

Praxis Dr. med. Peter Bühler
Dorfstraße 38/1 · 88430 Haslach
Telefon 0 83 95  12 10 · www.dr-buehler.com

Unsere Praxis ist vom 24.02.2017 bis
einschließlich 03.03.2017 geschlossen.

Unsere Zweigstelle in Kirchberg, Marktstr. 8, ist am 
23.02.2017 und 24.02.2017 für Sie unter der Telefon-
nummer 07354 / 14 41 erreichbar.

BETRIEBSFERIEN

GESUNDHEIT & BEAUTY

IMMOBILIEN

Ursula Müller und Andrea Starz beraten Sie gerne
bezüglich Gestaltung, Formate, Preise.

Sie erreichen uns in der Anzeigenabteilung unter

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Telefon 07154 8222-0

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigen-Info

❄ ❄ ❄ ❄ ❄ ❄



Tannheimer Mitteilungen Donnerstag, 16. Februar 2017 19

NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst 112
Notarzt
Polizei 110
Krankentransporte 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt 922 - 0
 Fax 7618

Wochenend-Notrufnummer Bauhof 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen (07352) 202050
Polizeirevier Biberach (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach (07351) 5005-130
 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpfl ege (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So) Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller  siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr (0800) 1110111
oder (0800) 1110222

Notariat Tannheim 927-0

Kindergarten Tannheim 448

Grundschule Tannheim 2368
Hauptschule Rot an der Rot 921-0
Montessori-Schule Illertal 911288

Kläranlage Tannheim 809

Landratsamt Biberach (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr. (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
montags  8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags   8.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag: 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
Samstag, 18./Sonntag, 19. Februar

Ökumenische Sozialstation 
Rottum-Rot-Iller e.V.
Pfl egebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
- Alten- und Krankenpfl ege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
- Haus- und Familienpfl ege, Tel. (07352) 923033
- Betreuungsgruppe Silberperlen
 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst Rufnr. 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst: Rufnr. 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst: Rufnr. 01801 929350

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Kreisklinik Biberach, Ziegelhaus-
straße 50, Biberach,
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendli-
che: Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallauf-
nahme Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, 
Eythstraße 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch 
mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 18. Februar (ab 8.30 Uhr)
Apotheke im Ärztehaus, Biberach,
Zeppelinring 7, Tel. (07351) 1800018
Sonntag, 19. Februar (ab 8.30 Uhr)
Gabler-Apotheke, Ochsenhausen,
Joseph-Gabler-Str. 2, Tel. (07352) 8411
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen
Samstag, 18. Februar
Einhorn-Apotheke, Memmingen, Kramerstr. 33, Tel. (08331) 2347
Sonntag, 19. Februar
Kloster-Apotheke, Rot, Obere Straße 11, Tel. (08395) 93010

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Tierärzte 
Dr. Gauchel Tel. 2644
Dr. Storch Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr: Freitag, 17. Febr., Freitag, 3. März 2017
Papiertonne: Dienstag, 28. Febr. 2017
Gelber Sack: Mittwoch, 1. März 2017
Problemstoffsammlung:  Samstag, 25. Febr. 2017
 
Grüngutannahme
Dez. – Febr., jeweils Freitag, 16.00 – 17.00 Uhr
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee
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Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige 
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen? 
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-72

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

Erscheint in Rot, Tannheim und Erolzheim 
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Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige 
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen? 
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-72

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

Erscheint in Rot, Tannheim und Erolzheim 
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Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige 
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen? 
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-73

Wir beraten Sie gerne!

Zeigen Sie Präsenz!

AUTO & ZWEIRAD
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GESCHÄFTSANZEIGEN


